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Basisvertrag PostFinance

fur natiirliche Personen

* optionale Angaben

Basisvertrag zwischen PostFinance AG (nachfolgend PostFinance) und der folgenden Vertragspartner:in (nachfolgend Kund:in):

Partnernummer* Auftragsnummer*

Kund:in (1) [ ] weitere Person (fiir Partnerbeziehung) (2]
L] Herr L] Frau L] Herr L] Frau L] gleiche Adresse wie Kund:in @
Name Name

Vorname Vorname

Strasse Strasse

Nr. Nr.

PLZ PLZ

Ort Ort

Land Land

Die Kund:in bestdtigt den Erhalt und die Kenntnisnahme der «Allgemeinen Geschdftsbedingungen der PostFinance AGs (AGB),
der grundlegenden Teilnahmebedingungen (TNB) «Digitales Leistungsangebots, «Physische und digitale Karten von
PostFinance» und «Zahlungsverkehr» und anerkennt deren Inhalt in ihrer jeweils aktuellen Version
(postfinance.ch/rechtliche-hinweise) als rechtsverbindlich fir ihre Geschdftsbeziehung mit PostFinance.

Die Kund:in bestdtigt, insbesondere von der Handhabung des Bankkundengeheimnisses (gem. beiliegenden AGB sowie dem
Merkblatt) Kenntnis genommen zu haben.

Die Kund:in bestctigt, dass die im Rahmen dieses Vertragsabschlusses von ihr gemachten Angaben korrekt sind. Sollten sich
Angaben dndern, informiert die Kund:in PostFinance umgehend dartber.

Einzelheiten zu den Grundsdtzen und Modalitéten der Datenbearbeitung ergeben sich aus der «Allgemeinen
Datenschutzerkldrung der PostFinance AG# (postfinance.ch/dse). Dies betrifft insbesondere die Zwecke der
Datenbearbeitung, Kategorien der Empfdnger:innen der Daten sowie datenschutzrechtliche Anspriiche der Kund:in.

Gibt die Kund:in PostFinance Daten zu anderen Personen bekannt, bestdtigt die Kund:in, dass sie dazu befugt ist und diese
Daten korrekt sind. Auf Verlangen von PostFinance hat die Kund:in den Nachweis zu erbringen, dass diese Personen mit der
Bekanntgabe der sie betreffenden Daten und deren weiteren Bearbeitung einverstanden sind und Uber die «Allgemeine
Datenschutzerkldrung der PostFinance AG# vorab informiert wurden (postfinance.ch/dse).

Hiermit bestdtigt die Kund:in, an den unter dieser Geschdftsbeziehung inkl. zukinftiger Produkte und Dienstleistungen
eingebrachten Vermdgenswerten wirtschaftlich berechtigt zu sein. D. h., diese gehéren der Kund:in aus wirtschaftlicher Sicht bzw.
sie kann Uber diese Vermdgenswerte bestimmen.

WICHTIG: Bitte ankreuzen.
L] Ja [ ] Nein
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Im Verkehr mit PostFinance gelten fir diese Geschdftsbeziehung inkl. zukinftiger Produkte und Dienstleistungen die
nachfolgenden Unterschriften als verbindlich, vorbehalten bleiben erteilte Vollmachten:

s ~N
LI Herr L] Frau o Zeichnung L] einzeln* L] kollektiv
* Bei fehlender Angabe wird das Einzelzeichnungsrecht erteilt.
Name Ort
Vorname Land
Geburtsdatum Datum

Strasse @\ r 7

Nr.

PLZ

Ort

Land |_ J

Unterschrift der Kund:in innerhalb des Feldes anbringen

Nationalitét [J cH andere
Beziehung UJ Vertragspartner:in/Kund:in L] andere
L] Gesetzliche Vertreterin als
\
e ~
L Herr U] Frau 9 Zeichnung L] einzeln* L] kollektiv
* Bei fehlender Angabe wird das Einzelzeichnungsrecht erteilt.
Name Ort
Vorname Land
Geburtsdatum Datum

Strasse @\ ,— —I

Nr.

PLZ

Ort

Land |_ J

Unterschrift der Kund:in innerhalb des Feldes anbringen

Nationalitét []cH andere

Beziehung UJ Vertragspartner:in/Kund:in L] andere

[ ] Gesetzliche Vertreter:in als

Informationen zur Umsetzung des Finanzdienstleistungsgesetzes (u. a. zur Bewilligung von PostFinance sowie die Kontaktangaben der Aufsichtsbehérde und der
Ombudsstelle) sind unter postfinance.ch/fidleg verfiigbar.
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Selbstauskunft zur Steueransdssigkeit PostFinance

fiir natiirliche Personen
(Personenbezeichnungen gelten gleichermassen fir alle Geschlechter)
Aufgrund des globalen Standards zum automatischen Informationsaustausch (AlA) in Steuersachen sowie dem Foreign

Account Tax Compliance Act (FATCA) ist die PostFinance AG (nachfolgend PostFinance) verpflichtet, die steuerlichen
Ansdssigkeiten ihrer Kund:innen zu dokumentieren.

Partnernummer Auftragsnummer
Name

Vorname

Nationalitét Geburtsdatum

Domiziladresse

Strasse, Nr.

PLZ Ort

Land

Die auf diesem Formular gemachten Angaben gelten fur sémtliche Geschdftsbeziehungen, die Sie einzeln, zusammen mit
anderen Personen, als wirtschaftlich berechtigte oder als beherrschende Person bei PostFinance fiihren. Hiermit erkldren Sie,
dass Sie in folgendem/-n Land/Ldndern unbeschrénkt steuerlich ansdssig sind (Hauptsteuerdomizil):

WICHTIG: Es muss mindestens ein Land angekreuzt sein.
L] schweiz
Bei einer Steueransdssigkeit in der Schweiz ist es nicht notwendig, die Steueridentifikationsnummer anzugeben.

[ ] Deutschland

Steueridentifikationsnummer

L] Italien
Steueridentifikationsnummer

L] Frankreich
Steueridentifikationsnummer

L] usa
Steueridentifikationsnummer

[ ] andere:

Steueridentifikationsnummer

[ ] andere:

Steueridentifikationsnummer

[ ] andere:

Steueridentifikationsnummer

Bei Fragen zu lhrer Steueransdssigkeit kontaktieren Sie bitte Ihre Steuerberater:in.
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Wichtige Ausfiihrungen zur US-Steueransdssigkeit*

Eine US-Steueransdssigkeit wird von allen Personen begriindet, die eine US-amerikanische Staatsbirgerschaft haben, im Besitz
einer stdndigen Aufenthaltsbewilligung sind (z. B. Inhaber:in einer Green Card), die Kriterien des «Substantial Presence»-Tests?
erflllen, in den USA oder in einem der US-Territorien (Puerto Rico, Guam, Amerikanisch-Samoa, Nérdliche Marianen und die
Amerikanischen Jungferninseln) geboren wurden oder aus anderen Griinden steuerlich in den USA ansdssig sind (z. B.
Doppelwohnsitz, gemeinsame Steuererkldrung mit US-Ehepartner:in).

Anderung der Gegebenheiten
Fir die Dauer der vertraglichen Beziehung mit PostFinance verpflichten Sie sich, PostFinance auf eigene Initiative und innert 30
Tagen lber sémtliche Anderungen betreffend die hierin gemachten Angaben zu informieren.

Mit Ihrer Unterschrift bestdtigten Sie, dass die auf dem Formular eingetragenen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen
wahrheitsgetreu, korrekt und vollstdndig sind. Insbesondere bestdtigen Sie, keine US-Steueransdassigkeit zu haben oder
andernfalls diese vorgéingig angegeben zu haben. PostFinance hat keine Rechts- oder Steuerberatung zur Umgehung des auf Sie
bzw. auf die Vermdgenswerte anwendbaren Steuerrechts erbracht.

Gemdiss Art. 35 AIA-Gesetz® ist es strafbar, vorsétzlich eine falsche Selbstauskunft zu erteilen oder eine Anderung der
Gegebenheiten nicht mitzuteilen.

B
WICHTIG: Datum und Unterschrift sind obligatorisch. = 1
Ort
Datum L ]

Bitte unterzeichnen Sie innerhalb des Feldes.

Wenn Sie in Vertretung unterzeichnen, geben Sie bitte hier Ihre Funktion an:
[] gesetzliche Vertreter:in
L] Beistdnd:in

L] andere:
- /

Beilagen
Informationen zur Meldung von AlA-relevanten Angaben im Sinne von Art. 14 und 14a AlA-Gesetz (AIAG)
Begriffserklérungen

* Wenn Sie in den USA geboren wurden oder in der Vergangenheit die US-Nationalitéit hatten, bitten wir Sie, eine offizielle Bescheinigung tber den Verlust Ihrer US-
Staatsburgerschaft («Certificate of Loss of Nationalitys) einzureichen.

Aufenthalt in den USA (auch ferienhalber) von 183 Tagen Uber die letzten 3 Jahre und mehr als 31 Tagen im laufenden Jahr beginnend vom aktuellen Jahr an
gerechnet (Berechnung: Tage im laufenden Jahr + 1/3 der Tage im Vorjahr + 1/6 der Tage im Vor-Vorjahr).

Bundesgesetz Uber den internationalen automatischen Informationsaustausch in Steuersachen (SR 653.1).
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Informationen zur Meldung von AlA-relevanten
Angaben im Sinne von Art. 14 und 14a AlA-
Gesetz (AIAG)

Grundziige des AIA

Der automatische Informationsaustausch (AIA) ist ein von der
OECD entwickeltes Standardverfahren, das Steuerhinter-
ziehung verhindern soll. Der Standard sieht vor, dass die
teilnehmenden Lander untereinander Daten Uber Finanzkonten
und Kryptowerte von Steuerpflichtigen austauschen. Die
Schweiz ist ein teilnehmender Staat und PostFinance ist ein
unter dem AIAG definiertes meldendes schweizerisches
Finanzinstitut und eine meldende Anbieterin von Krypto-
dienstleistungen, das bzw. die meldepflichtige Finanzkonten
und Kryptowerte von meldepflichtigen Personen jdhrlich der
Eidgendssischen Steuerverwaltung (ESTV) melden muss. Als
meldepflichtige Personen gelten dabei Personen, die in einem
Partnerstaat steuerlich ansdssig sind, mit dem die Schweiz den
AlA vereinbart hat.

Die Listen der Partnerstaaten, mit denen die Schweiz eine
Vereinbarung Uber den automatischen Informationsaustausch
betreffend Finanzkonten und eine Vereinbarung Uber den
automatischen Informationsaustausch betreffend Kryptowerte
abgeschlossen hat, sind unter
sif.admin.ch/de/automatischer-informationsaustausch-aia
oder postfinance.ch/aia einsehbar. Die Listen werden vom
Staatssekretariat fur internationale Finanzfragen (SIF) bzw. von
PostFinance laufend aktualisiert, wenn ein neues Abkommen in
Kraft tritt.

Auszutauschende Informationen

Bei einer steuerlichen Ansdssigkeit in einem Partnerstaat ist
PostFinance verpflichtet, meldepflichtige personenbezogene
Daten sowie Informationen zum Finanzkonto und zu den
Kryptowerten jéhrlich der ESTV zu melden.*

Betreffend Finanzkonten umfassen meldepflichtige personen-
bezogene Daten Name, Adresse, Staat/-en der steuerlichen
Ansdssigkeit, Steueridentifikationsnummer sowie Geburts-
datum der Kontoinhaber:in bzw. der wirtschaftlich berechtigten
Person sowie die Angabe, ob die Kontoinhaber:in eine gliltige
Selbstauskunft vorgelegt hat. Die Meldung beinhaltet die
Kontonummer, die Art des Kontos, die Angabe, ob es sich um
ein bestehendes oder ein neues Konto handelt, und die
Angabe, ob es sich um ein Einzel- oder Partnerkonto handelt.
Ferner werden der Gesamtbruttoertrag von Dividenden, Zinsen
und Ubrigen Einkinften, der Gesamtbruttoerlds aus der
Verdusserung von Vermdgenswerten und der Gesamtsaldo
oder -wert des Kontos per Ende des jeweiligen Kalenderjahres
gemeldet.

Betreffend Kryptowerte umfassen meldepflichtige personen-
bezogene Daten Name, Adresse, Staat/-en der steuerlichen
Ansdssigkeit, Steueridentifikationsnummer sowie Geburts-
datum der Kryptowertnutzer:in. Ferner beinhaltet die Meldung
Transaktionsdaten flir jeden relevanten Kryptowert. Dazu
gehdren Angaben zu Erwerben und Verkdufen sowohl gegen
Fiat-Wdhrungen als auch gegen andere relevante Kryptowerte
sowie zu Ubertragungen, die weder gegen Fiat-Wéhrungen
noch gegen relevante Kryptowerte getauscht wurden
und/oder an Wallet-Adressen transferiert wurden, die nicht
einem Dienstleister fur virtuelle Vermoégenswerte oder einem
Finanzinstitut zugeordnet werden koénnen. Dies jeweils mit

[=] g2 [u]

Gesamtbruttoertrag oder Gesamtmarktwert, Gesamtzahl der
Einheiten und Anzahl der relevanten Transaktionen.

Verwendung der Informationen

Alle ausgetauschten Informationen durfen grundsdtzlich nur
den Steuerbehdrden des betroffenen Staates zugdnglich
gemacht und fur steuerliche Zwecke verwendet werden.

Rechte der meldepflichtigen Personen
Gemdss AIAG sowie dem Bundesgesetz Uber den Datenschutz
(DSG)° stehen meldepflichtigen Personen folgende Rechte zu:

1. Gegenuber PostFinance
Meldepflichtige Personen kdnnen gegeniber PostFinance
vollumfénglichen Rechtsschutz nach dem DSG geltend
machen. Namentlich kénnen sie Auskunft darlber ver-
langen, welche der Uber sie erhobenen Informationen an die
ESTV gemeldet werden.

PostFinance muss meldepflichtigen Personen auf Ersuchen
hin eine Kopie der Meldung an die ESTV zukommen lassen.
Zu beachten ist, dass die erhobenen und gemeldeten
Informationen von den steuerlich relevanten Informationen
der meldepflichtigen Personen abweichen kénnen.

Des Weiteren kdnnen meldepflichtige Personen verlangen,
dass unkorrekte Daten in den Systemen von PostFinance
berichtigt werden.

2. Gegenuber der ESTV
Gegenlber der ESTV kann eine meldepflichtige Person
lediglich das Auskunftsrecht geltend machen und verlangen,
dass unkorrekte Daten berichtigt werden, die auf Uber-
mittlungsfehlern beruhen.

Sofern die Datenlbermittlung fir eine meldepflichtige
Person Nachteile nach sich zieht, die der meldepflichtigen
Person aufgrund fehlender rechtsstaatlicher Garantien nicht
zugemutet werden kdnnen, stehen der meldepflichtigen
Person die Anspriiche nach Art. 25a des Bundesgesetzes
Uber das Verwaltungsverfahren (VwWVG)® zu.

Das Akteneinsichtsrecht steht der meldepflichtigen Person
gegeniber der ESTV nicht zu. Damit ist das Recht auf die
Sperrung der Bekanntgabe von Personendaten gegenlber
der ESTV ausgeschlossen. Zudem kann die meldepflichtige
Person weder die Rechtmdssigkeit der Weiterleitung der
Informationen ins Ausland prifen lassen noch die Sperrung
einer widerrechtlichen Weiterleitung bzw. die Vernichtung
von Daten verlangen, die ohne ausreichende gesetzliche
Grundlage bearbeitet wurden.

* Sofern Sie keine Steueransdssigkeit angeben, ist PostFinance verpflichtet,
anhand von Indizien ein Steuerdomizil festzulegen, was gegebenenfalls zu
einer Meldung an die ESTV fuhren kann.

® Bundesgesetz Uber den Datenschutz (SR 235.1)
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Begriffserklarungen

Automatischer Informationsaustausch (AIA)

Der AIA hat zum Ziel, Steuerhinterziehung zu verunméglichen.
Dabei werden Daten Uber Finanzkonten sowie Kryptowerte
zwischen Steuerbehdrden international ausgetauscht. Damit
der Informationsaustausch sichergestellt werden kann, sind die
Finanzinstitute verpflichtet, ihren nationalen Steuerbehdrden
die AlA-relevanten Angaben zu Ubermitteln, sofern ein
Abkommen zwischen den einzelnen Staaten abgeschlossen
wurde. Vom AlIA sind alle nattrlichen und juristischen Personen
betroffen, deren Steueransdssigkeit in einem Staat liegt, mit
dem die Schweiz ein AIA-Abkommen unterzeichnet hat.

Meldepflichtiges Konto

Ein meldepflichtiges Konto ist ein Finanzkonto (z. B. Konto,
Depot), dessen Kontoinhaber:in eine oder mehrere melde-
pflichtige Person/-en sind. Ein Konto ist zudem als melde-
pflichtig zu betrachten, wenn eine oder mehrere meldepflich-
tige Person/-en eine passive Non-Financial Entity beherrschen.

Kryptowert

Der Begriff Kryptowert (auch «kryptobasierter Vermogens-
wert») bezeichnet eine digitale Darstellung eines Wertes, die
auf einer kryptografisch gesicherten Distributed-Ledger-
Technologie (DLT) oder einer dhnlichen Technologie beruht, um
Transaktionen zu validieren und zu sichern.

Meldepflichtige Person

Ist eine natirliche Person oder ein Rechtstréger, die bzw. der
nach dem Steuerrecht eines meldepflichtigen Staates in
diesem ansdssig ist.

Teilnehmender Staat / Partnerstaat

Der Ausdruck teilnehmender Staat entspricht dem Begriff
Partnerstaat. Es handelt sich dabei um einen Staat, mit dem die
Schweiz ein Abkommen Uber den automatischen Informa-
tionsaustausch abgeschlossen hat.

Kontoinhaber:in

Die Kontoinhaber:in ist die Vertragspartner:in einer Konto-
und/oder Depotbeziehung. Liegt eine Kollektivbeziehung
(Partnerbeziehung) vor, ist grundsdtzlich jede Mitinhaber:in
Kontoinhaber:in. Die Kontoinhaber:in hat die Vermdgenswerte
und Ertrdge gegenitber der zustdndigen Steuerbehdrde zu
deklarieren.

Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA)

Bei FATCA handelt es sich um ein Gesetz der USA, das alle
nicht in den USA ansdssigen Finanzinstitute betrifft. Diese
Finanzinstitute missen die Daten ihrer US-Kund:innen der
amerikanischen Steuerbehérde (IRS) melden. PostFinance
kommt als solches Finanzinstitut den Bestimmungen des
FATCA nach.

Steueransdssigkeit

Die steuerliche Anséssigkeit Iasst sich nach landesspezifischen
Regelungen zur unbeschrdnkten Steuerpflicht bestimmen. Die
AnknUpfungspunkte fir eine unbeschrdnkte Steuerpflicht
unterscheiden sich je nach Staat, wobei folgende Ansdssig-
keitsmerkmale gdngig sind:

[m] et

1. Stdndiger zivilrechtlicher Wohnsitz

2. Mittelpunkt der Lebensinteressen

3. Gewohnlicher Aufenthalt oder

4. Staatsbirgerschaft

Sollte eine Person in mehr als einem Staat als unbeschrdnkt
steuerpflichtig gelten, so sind samtliche Staaten anzugeben, in
denen diese Person steuerlich ansdssig ist. Die sogenannten
Tie-Breaker-Regeln werden nicht angewendet und die Person
gilt fur Zwecke des automatischen Informationsaustauschs in
s@mtlichen Staaten als steuerlich anséssig.

PostFinance bietet keine Steuerberatung an. Bei Fragen zu
lhrer steuerlichen Ansdssigkeit kontaktieren Sie bitte lhre
Steuerberater:in.

Steueridentifikationsnummer

Die Identifikationsnummer einer steuerpflichtigen Person, die
von ihrem Ansdssigkeitsstaat ausgestellt wird. Bei Fragen zu
lhrer Steueridentifikationsnummer wenden Sie sich an lhre
Steuerbehorde.

Beherrschende Person

Eine natlrliche Person, die Kontrolle Uber ein Unternehmen
ausubt (direkt Gber Beteiligungen oder indirekt), gilt als beherr-
schende Person.

Certificate of Loss of Nationality

Wird die US-amerikanische Staatsbirgerschaft aufgegeben,
wird von der US-Behorde ein entsprechendes Zertifikat Gber die
Aufgabe ausgestellt.

US-Territorium

Als US-Territorium wird ein Gebiet bezeichnet, das der Regie-
rungsgewalt der US-amerikanischen Bundesregierung unter-
steht, aber kein US-Bundesstaat oder Teil eines solchen ist.
Diese sogenannten Aussengebiete der Vereinigten Staaten
umfassen aktuell Puerto Rico, Guam, Amerikanisch-Samoa,
Né&rdliche Marianen und die Amerikanischen Jungferninseln.

US Green Card

Eine US Green Card ist die Karte zur Registrierung von US-
Auslander:innen in den USA als rechtmdssige Einwohner:innen
mit Daueraufenthalt. Sie wird durch den US Citizenship and
Immigration Service ausgestellt. Eine natdrliche Person, die zu
einem beliebigen Zeitpunkt wéhrend des Kalenderjahres in den
USA als rechtmdssige Einwohner:iin mit Daueraufenthalts-
erlaubnis zugelassen wurde, ist fur dieses Jahr in den USA
ansdssige Auslénder:in.

Weiterfiihrende Informationen finden Sie unter:
www.postfinance.ch/aia
www.postfinance.ch/fatca

¢ Bundesgesetz Uber das Verwaltungsverfahren (SR 172.021)
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Selbstauskunft zur Steueransdssigkeit PostFinance

fiir natiirliche Personen
(Personenbezeichnungen gelten gleichermassen fir alle Geschlechter)
Aufgrund des globalen Standards zum automatischen Informationsaustausch (AlA) in Steuersachen sowie dem Foreign

Account Tax Compliance Act (FATCA) ist die PostFinance AG (nachfolgend PostFinance) verpflichtet, die steuerlichen
Ansdssigkeiten ihrer Kund:innen zu dokumentieren.

Partnernummer Auftragsnummer
Name

Vorname

Nationalitét Geburtsdatum

Domiziladresse

Strasse, Nr.

PLZ Ort

Land

Die auf diesem Formular gemachten Angaben gelten fur sémtliche Geschdftsbeziehungen, die Sie einzeln, zusammen mit
anderen Personen, als wirtschaftlich berechtigte oder als beherrschende Person bei PostFinance fiihren. Hiermit erkldren Sie,
dass Sie in folgendem/-n Land/Ldndern unbeschrénkt steuerlich ansdssig sind (Hauptsteuerdomizil):

WICHTIG: Es muss mindestens ein Land angekreuzt sein.
L] schweiz
Bei einer Steueransdssigkeit in der Schweiz ist es nicht notwendig, die Steueridentifikationsnummer anzugeben.

[ ] Deutschland

Steueridentifikationsnummer

L] Italien
Steueridentifikationsnummer

L] Frankreich
Steueridentifikationsnummer

L] usa
Steueridentifikationsnummer

[ ] andere:

Steueridentifikationsnummer

[ ] andere:

Steueridentifikationsnummer

[ ] andere:

Steueridentifikationsnummer

Bei Fragen zu lhrer Steueransdssigkeit kontaktieren Sie bitte Ihre Steuerberater:in.
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Wichtige Ausfiihrungen zur US-Steueransdssigkeit*

Eine US-Steueransdssigkeit wird von allen Personen begriindet, die eine US-amerikanische Staatsbirgerschaft haben, im Besitz
einer stdndigen Aufenthaltsbewilligung sind (z. B. Inhaber:in einer Green Card), die Kriterien des «Substantial Presence»-Tests?
erflllen, in den USA oder in einem der US-Territorien (Puerto Rico, Guam, Amerikanisch-Samoa, Nérdliche Marianen und die
Amerikanischen Jungferninseln) geboren wurden oder aus anderen Griinden steuerlich in den USA ansdssig sind (z. B.
Doppelwohnsitz, gemeinsame Steuererkldrung mit US-Ehepartner:in).

Anderung der Gegebenheiten
Fir die Dauer der vertraglichen Beziehung mit PostFinance verpflichten Sie sich, PostFinance auf eigene Initiative und innert 30
Tagen lber sémtliche Anderungen betreffend die hierin gemachten Angaben zu informieren.

Mit Ihrer Unterschrift bestdtigten Sie, dass die auf dem Formular eingetragenen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen
wahrheitsgetreu, korrekt und vollstdndig sind. Insbesondere bestdtigen Sie, keine US-Steueransdassigkeit zu haben oder
andernfalls diese vorgéingig angegeben zu haben. PostFinance hat keine Rechts- oder Steuerberatung zur Umgehung des auf Sie
bzw. auf die Vermdgenswerte anwendbaren Steuerrechts erbracht.

Gemdiss Art. 35 AIA-Gesetz® ist es strafbar, vorsétzlich eine falsche Selbstauskunft zu erteilen oder eine Anderung der
Gegebenheiten nicht mitzuteilen.

B
WICHTIG: Datum und Unterschrift sind obligatorisch. = 1
Ort
Datum L ]

Bitte unterzeichnen Sie innerhalb des Feldes.

Wenn Sie in Vertretung unterzeichnen, geben Sie bitte hier Ihre Funktion an:
[] gesetzliche Vertreter:in
L] Beistdnd:in

L] andere:
- /

Beilagen
Informationen zur Meldung von AlA-relevanten Angaben im Sinne von Art. 14 und 14a AlA-Gesetz (AIAG)
Begriffserklérungen

* Wenn Sie in den USA geboren wurden oder in der Vergangenheit die US-Nationalitéit hatten, bitten wir Sie, eine offizielle Bescheinigung tber den Verlust Ihrer US-
Staatsburgerschaft («Certificate of Loss of Nationalitys) einzureichen.

Aufenthalt in den USA (auch ferienhalber) von 183 Tagen Uber die letzten 3 Jahre und mehr als 31 Tagen im laufenden Jahr beginnend vom aktuellen Jahr an
gerechnet (Berechnung: Tage im laufenden Jahr + 1/3 der Tage im Vorjahr + 1/6 der Tage im Vor-Vorjahr).

Bundesgesetz Uber den internationalen automatischen Informationsaustausch in Steuersachen (SR 653.1).
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Informationen zur Meldung von AlA-relevanten
Angaben im Sinne von Art. 14 und 14a AlA-
Gesetz (AIAG)

Grundziige des AIA

Der automatische Informationsaustausch (AIA) ist ein von der
OECD entwickeltes Standardverfahren, das Steuerhinter-
ziehung verhindern soll. Der Standard sieht vor, dass die
teilnehmenden Lander untereinander Daten Uber Finanzkonten
und Kryptowerte von Steuerpflichtigen austauschen. Die
Schweiz ist ein teilnehmender Staat und PostFinance ist ein
unter dem AIAG definiertes meldendes schweizerisches
Finanzinstitut und eine meldende Anbieterin von Krypto-
dienstleistungen, das bzw. die meldepflichtige Finanzkonten
und Kryptowerte von meldepflichtigen Personen jdhrlich der
Eidgendssischen Steuerverwaltung (ESTV) melden muss. Als
meldepflichtige Personen gelten dabei Personen, die in einem
Partnerstaat steuerlich ansdssig sind, mit dem die Schweiz den
AlA vereinbart hat.

Die Listen der Partnerstaaten, mit denen die Schweiz eine
Vereinbarung Uber den automatischen Informationsaustausch
betreffend Finanzkonten und eine Vereinbarung Uber den
automatischen Informationsaustausch betreffend Kryptowerte
abgeschlossen hat, sind unter
sif.admin.ch/de/automatischer-informationsaustausch-aia
oder postfinance.ch/aia einsehbar. Die Listen werden vom
Staatssekretariat fur internationale Finanzfragen (SIF) bzw. von
PostFinance laufend aktualisiert, wenn ein neues Abkommen in
Kraft tritt.

Auszutauschende Informationen

Bei einer steuerlichen Ansdssigkeit in einem Partnerstaat ist
PostFinance verpflichtet, meldepflichtige personenbezogene
Daten sowie Informationen zum Finanzkonto und zu den
Kryptowerten jéhrlich der ESTV zu melden.*

Betreffend Finanzkonten umfassen meldepflichtige personen-
bezogene Daten Name, Adresse, Staat/-en der steuerlichen
Ansdssigkeit, Steueridentifikationsnummer sowie Geburts-
datum der Kontoinhaber:in bzw. der wirtschaftlich berechtigten
Person sowie die Angabe, ob die Kontoinhaber:in eine gliltige
Selbstauskunft vorgelegt hat. Die Meldung beinhaltet die
Kontonummer, die Art des Kontos, die Angabe, ob es sich um
ein bestehendes oder ein neues Konto handelt, und die
Angabe, ob es sich um ein Einzel- oder Partnerkonto handelt.
Ferner werden der Gesamtbruttoertrag von Dividenden, Zinsen
und Ubrigen Einkinften, der Gesamtbruttoerlds aus der
Verdusserung von Vermdgenswerten und der Gesamtsaldo
oder -wert des Kontos per Ende des jeweiligen Kalenderjahres
gemeldet.

Betreffend Kryptowerte umfassen meldepflichtige personen-
bezogene Daten Name, Adresse, Staat/-en der steuerlichen
Ansdssigkeit, Steueridentifikationsnummer sowie Geburts-
datum der Kryptowertnutzer:in. Ferner beinhaltet die Meldung
Transaktionsdaten flir jeden relevanten Kryptowert. Dazu
gehdren Angaben zu Erwerben und Verkdufen sowohl gegen
Fiat-Wdhrungen als auch gegen andere relevante Kryptowerte
sowie zu Ubertragungen, die weder gegen Fiat-Wéhrungen
noch gegen relevante Kryptowerte getauscht wurden
und/oder an Wallet-Adressen transferiert wurden, die nicht
einem Dienstleister fur virtuelle Vermoégenswerte oder einem
Finanzinstitut zugeordnet werden koénnen. Dies jeweils mit

[=] g2 [u]

Gesamtbruttoertrag oder Gesamtmarktwert, Gesamtzahl der
Einheiten und Anzahl der relevanten Transaktionen.

Verwendung der Informationen

Alle ausgetauschten Informationen durfen grundsdtzlich nur
den Steuerbehdrden des betroffenen Staates zugdnglich
gemacht und fur steuerliche Zwecke verwendet werden.

Rechte der meldepflichtigen Personen
Gemdss AIAG sowie dem Bundesgesetz Uber den Datenschutz
(DSG)° stehen meldepflichtigen Personen folgende Rechte zu:

1. Gegenuber PostFinance
Meldepflichtige Personen kdnnen gegeniber PostFinance
vollumfénglichen Rechtsschutz nach dem DSG geltend
machen. Namentlich kénnen sie Auskunft darlber ver-
langen, welche der Uber sie erhobenen Informationen an die
ESTV gemeldet werden.

PostFinance muss meldepflichtigen Personen auf Ersuchen
hin eine Kopie der Meldung an die ESTV zukommen lassen.
Zu beachten ist, dass die erhobenen und gemeldeten
Informationen von den steuerlich relevanten Informationen
der meldepflichtigen Personen abweichen kénnen.

Des Weiteren kdnnen meldepflichtige Personen verlangen,
dass unkorrekte Daten in den Systemen von PostFinance
berichtigt werden.

2. Gegenuber der ESTV
Gegenlber der ESTV kann eine meldepflichtige Person
lediglich das Auskunftsrecht geltend machen und verlangen,
dass unkorrekte Daten berichtigt werden, die auf Uber-
mittlungsfehlern beruhen.

Sofern die Datenlbermittlung fir eine meldepflichtige
Person Nachteile nach sich zieht, die der meldepflichtigen
Person aufgrund fehlender rechtsstaatlicher Garantien nicht
zugemutet werden kdnnen, stehen der meldepflichtigen
Person die Anspriiche nach Art. 25a des Bundesgesetzes
Uber das Verwaltungsverfahren (VwWVG)® zu.

Das Akteneinsichtsrecht steht der meldepflichtigen Person
gegeniber der ESTV nicht zu. Damit ist das Recht auf die
Sperrung der Bekanntgabe von Personendaten gegenlber
der ESTV ausgeschlossen. Zudem kann die meldepflichtige
Person weder die Rechtmdssigkeit der Weiterleitung der
Informationen ins Ausland prifen lassen noch die Sperrung
einer widerrechtlichen Weiterleitung bzw. die Vernichtung
von Daten verlangen, die ohne ausreichende gesetzliche
Grundlage bearbeitet wurden.

* Sofern Sie keine Steueransdssigkeit angeben, ist PostFinance verpflichtet,
anhand von Indizien ein Steuerdomizil festzulegen, was gegebenenfalls zu
einer Meldung an die ESTV fuhren kann.

® Bundesgesetz Uber den Datenschutz (SR 235.1)
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Begriffserklarungen

Automatischer Informationsaustausch (AIA)

Der AIA hat zum Ziel, Steuerhinterziehung zu verunméglichen.
Dabei werden Daten Uber Finanzkonten sowie Kryptowerte
zwischen Steuerbehdrden international ausgetauscht. Damit
der Informationsaustausch sichergestellt werden kann, sind die
Finanzinstitute verpflichtet, ihren nationalen Steuerbehdrden
die AlA-relevanten Angaben zu Ubermitteln, sofern ein
Abkommen zwischen den einzelnen Staaten abgeschlossen
wurde. Vom AlIA sind alle nattrlichen und juristischen Personen
betroffen, deren Steueransdssigkeit in einem Staat liegt, mit
dem die Schweiz ein AIA-Abkommen unterzeichnet hat.

Meldepflichtiges Konto

Ein meldepflichtiges Konto ist ein Finanzkonto (z. B. Konto,
Depot), dessen Kontoinhaber:in eine oder mehrere melde-
pflichtige Person/-en sind. Ein Konto ist zudem als melde-
pflichtig zu betrachten, wenn eine oder mehrere meldepflich-
tige Person/-en eine passive Non-Financial Entity beherrschen.

Kryptowert

Der Begriff Kryptowert (auch «kryptobasierter Vermogens-
wert») bezeichnet eine digitale Darstellung eines Wertes, die
auf einer kryptografisch gesicherten Distributed-Ledger-
Technologie (DLT) oder einer dhnlichen Technologie beruht, um
Transaktionen zu validieren und zu sichern.

Meldepflichtige Person

Ist eine natirliche Person oder ein Rechtstréger, die bzw. der
nach dem Steuerrecht eines meldepflichtigen Staates in
diesem ansdssig ist.

Teilnehmender Staat / Partnerstaat

Der Ausdruck teilnehmender Staat entspricht dem Begriff
Partnerstaat. Es handelt sich dabei um einen Staat, mit dem die
Schweiz ein Abkommen Uber den automatischen Informa-
tionsaustausch abgeschlossen hat.

Kontoinhaber:in

Die Kontoinhaber:in ist die Vertragspartner:in einer Konto-
und/oder Depotbeziehung. Liegt eine Kollektivbeziehung
(Partnerbeziehung) vor, ist grundsdtzlich jede Mitinhaber:in
Kontoinhaber:in. Die Kontoinhaber:in hat die Vermdgenswerte
und Ertrdge gegenitber der zustdndigen Steuerbehdrde zu
deklarieren.

Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA)

Bei FATCA handelt es sich um ein Gesetz der USA, das alle
nicht in den USA ansdssigen Finanzinstitute betrifft. Diese
Finanzinstitute missen die Daten ihrer US-Kund:innen der
amerikanischen Steuerbehérde (IRS) melden. PostFinance
kommt als solches Finanzinstitut den Bestimmungen des
FATCA nach.

Steueransdssigkeit

Die steuerliche Anséssigkeit Iasst sich nach landesspezifischen
Regelungen zur unbeschrdnkten Steuerpflicht bestimmen. Die
AnknUpfungspunkte fir eine unbeschrdnkte Steuerpflicht
unterscheiden sich je nach Staat, wobei folgende Ansdssig-
keitsmerkmale gdngig sind:

[m] et

1. Stdndiger zivilrechtlicher Wohnsitz

2. Mittelpunkt der Lebensinteressen

3. Gewohnlicher Aufenthalt oder

4. Staatsbirgerschaft

Sollte eine Person in mehr als einem Staat als unbeschrdnkt
steuerpflichtig gelten, so sind samtliche Staaten anzugeben, in
denen diese Person steuerlich ansdssig ist. Die sogenannten
Tie-Breaker-Regeln werden nicht angewendet und die Person
gilt fur Zwecke des automatischen Informationsaustauschs in
s@mtlichen Staaten als steuerlich anséssig.

PostFinance bietet keine Steuerberatung an. Bei Fragen zu
lhrer steuerlichen Ansdssigkeit kontaktieren Sie bitte lhre
Steuerberater:in.

Steueridentifikationsnummer

Die Identifikationsnummer einer steuerpflichtigen Person, die
von ihrem Ansdssigkeitsstaat ausgestellt wird. Bei Fragen zu
lhrer Steueridentifikationsnummer wenden Sie sich an lhre
Steuerbehorde.

Beherrschende Person

Eine natlrliche Person, die Kontrolle Uber ein Unternehmen
ausubt (direkt Gber Beteiligungen oder indirekt), gilt als beherr-
schende Person.

Certificate of Loss of Nationality

Wird die US-amerikanische Staatsbirgerschaft aufgegeben,
wird von der US-Behorde ein entsprechendes Zertifikat Gber die
Aufgabe ausgestellt.

US-Territorium

Als US-Territorium wird ein Gebiet bezeichnet, das der Regie-
rungsgewalt der US-amerikanischen Bundesregierung unter-
steht, aber kein US-Bundesstaat oder Teil eines solchen ist.
Diese sogenannten Aussengebiete der Vereinigten Staaten
umfassen aktuell Puerto Rico, Guam, Amerikanisch-Samoa,
Né&rdliche Marianen und die Amerikanischen Jungferninseln.

US Green Card

Eine US Green Card ist die Karte zur Registrierung von US-
Auslander:innen in den USA als rechtmdssige Einwohner:innen
mit Daueraufenthalt. Sie wird durch den US Citizenship and
Immigration Service ausgestellt. Eine natdrliche Person, die zu
einem beliebigen Zeitpunkt wéhrend des Kalenderjahres in den
USA als rechtmdssige Einwohner:iin mit Daueraufenthalts-
erlaubnis zugelassen wurde, ist fur dieses Jahr in den USA
ansdssige Auslénder:in.

Weiterfiihrende Informationen finden Sie unter:
www.postfinance.ch/aia
www.postfinance.ch/fatca

¢ Bundesgesetz Uber das Verwaltungsverfahren (SR 172.021)
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Dienstleistungsangebot

fir natiirliche Personen

Partnernummer*

Angaben zur Kund:in

Kund:in (1)
L] Herr L] Frau

Name

Vorname

Strasse Nr.
PLZ

Ort

Land

Geburtsdatum

[ ] cH

Nationalitcit

andere

Aufenthaltsbewilligung

Telefon Privat

Telefon Geschaft

E-Mail

Beruf

Arbeitgeber:in

[ ] CHF 0-CHF 29999

[ ] CHF 30’000 — CHF 74’999
[ ] CHF 75’000 — CHF 149999
[ ] CHF 150°000 — CHF 249'999
] CHF 250°000 und mehr

[Jde & [it

Bruttojahreseinkommen

Angaben zu Beruf, Arbeitgeber:in
und Bruttojahreseinkommen sind
flr eine neue Kontoerdffnung
immer obligatorisch.

[ en

Korrespondenzsprache

% PostFinance

Auftragsnummer

Weitere:r Kund:in (fiir Partnerbeziehung) (2]

L] Herr L] Frau

Name

L] gleiche Adresse wie Kund:in 1

Vorname

Strasse Nr.

PLZ

Ort

Land

Geburtsdatum

[ ] cH

Nationalitat

andere

Aufenthaltsbewilligung

Telefon Privat

Telefon Geschaft

E-Mail

Beruf

Arbeitgeber:in

(] CHF 0 - CHF 29'999

] CHF 30°000 — CHF 747999
(] CHF 75’000 — CHF 149999
[] CHF 150°000 — CHF 249999
] CHF 250°000 und mehr

Bruttojahreseinkommen

L] 1ch bin bereits Kund:in und nutze folgende Produkte/Dienstleistungen:

Kontonummer/IBAN

[ ] Ich bin noch nicht Kund:in.

Abweichende Korrespondenzadresse*

L] Herr L] Frau

Name

Strasse
PLZ

Land [ ] CH anderes

Vorname

Nr. Postfach

Ort

Dienstleistungsauswahl

Bankpaket

[ ] Smart [ ] SmartPlus

Zustellung Kontodokumente
L] Option Papier
Belastung der Gebiihren auf bestehendem Konto/IBAN

[ ] auf neuem Konto
(515, ]

B

* optionale Angaben
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Konto fiir den Zahlungsverkehr

Wadhrung Kontoliiberzugsméglichkeit*

L] cHF L] EUR L] L] ja L] nein

PostFinance Card [ ] lautend auf den Namen der Kund:in 1 [ ] lautend auf den Namen der Kund:in 2

Dienstleistungen L] Die Kontonummer darf im nicht éffentlich zugdnglichen Kontoverzeichnis publiziert werden

* PostFinance kann eine Uberzugslimite gemdss ihren jeweils giiltigen AGB gewdhren. Die Hohe der Uberzugslimite kann durch PostFinance laufend, in der Regel monatlich,
insbesondere unter Berlicksichtigung der Bonitdt der Kund:in neu festgesetzt werden.

Sparkonto
Waéhrung L] cHF L] EUR
Karte [ ] Ich wiinsche eine Kontokarte

[ ] lautend auf den Namen der Kund:in 1 [ ] lautend auf den Namen der Kund:in 2

L] Ich méchte mit der PostFinance Card auf mein Sparkonto zugreifen
(gilt nur fur Bezige am Postomaten)

E-Finance fiir Online-Kontobewirtschaftung

[ ] E-Finance (neue Teilnahme)

[| Mit einer Benutzer:in, lautend auf den Namen von [ ] Kund:in 1 [ ] Kund:in2

L] Mit zwei Benutzer:innen (fur Partnerbeziehung)

(| Die neu eréffneten Konten/Depots bei bestehender E-Finance-Teilnehmernummer aufschalten Nr.

Datenschutz

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter postfinance.ch/datenschutz.

Die Kund:in bestdtigt, dass die im Rahmen dieses Vertragsabschlusses von ihr gemachten Angaben korrekt sind. Sollten sich
Angaben dndern, informiert die Kund:in PostFinance umgehend daruber.

Einzelheiten zu den Grundsdtzen und Modalitéten der Datenbearbeitung ergeben sich aus der Allgemeinen DatenschutzerklGrung
der PostFinance AG (postfinance.ch/dse). Dies betrifft insbesondere die Zwecke der Datenbearbeitung, Kategorien der
Empfdnger:innen der Daten sowie datenschutzrechtliche Anspriche der Kund:in.

Gibt die Kund:in PostFinance Daten zu anderen Personen bekannt, bestatigt die Kund:in, dass sie dazu befugtist und diese Daten
korrekt sind. Auf Verlangen von PostFinance hat die Kund:in den Nachweis zu erbringen, dass diese Personen mit der Bekanntgabe
der sie betreffenden Daten sowie deren weiteren Bearbeitung einverstanden sind und Uber die Allgemeine Datenschutzerkl@rung
der PostFinance AG vorab informiert wurden (postfinance.ch/dse).

Bemerkungen
Ort Ort
Datum Datum

= 1 = 7

Unterschrift Unterschrift
Kund:in 1 L | Kund:in 2 L |

* Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in, wenn die Kund:in 1 unter 12 Jahre oder volljdhrig und handlungsunfdhig ist.

Bitte Formular einsenden an: PostFinance AG, Scan Center, 3002 Bern

Wird durch PostFinance ausgefiillt

Abschlussdaten Stempel
Abschlussstelle Ortscode Personalnummer

L] prFiliate L] Ppostfiliale []

Zusatzangaben fiir Kontoer6ffnung Mitarbeiter:innen PostFinance Ausbildungsnachweis
Personalnummer Kund:in ist D Mitarbeiter:in D gesehen. Giiltig bis

[m] % [w]
"
A0
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Vollmachtsregelung

fur natiirliche Personen

% PostFinance

Vollmachtsregelung (ausgenommen sind u. a. E-Trading, Vorsorgekonto 3a, Freiztigigkeitskonto, Lebensversicherung,
Hypothek, Kreditkarte, Privatkredit und Sach- sowie Vermdgensversicherung) zwischen PostFinance und der Kund:in,

nachfolgend «vollmachtgebende Person» genannt.

Partnernummer*

* optionale Angaben

1. Angaben zur Kund:in

L] Herr

Name

L] Frau

Vorname

Strasse Nr.

PLZ

Ort

Land

Geburtsdatum

2. Geltungsbereich

Auftragsnummer*

|| sowie fiir Partnerbeziehung
L] Herr L] Frau

Name

Vorname

Strasse Nr.

PLZ

Ort

Land

Geburtsdatum

Die vollmachtgebende Person erteilt der untenstehenden bevollmdchtigten Person die Befugnis, sie gegenlber PostFinance rechts-
gulltig zu vertreten. Die bevollmdchtigte Person ist insbesondere berechtigt, Uber die auf den Namen der vollmachtgebenden Person
bei PostFinance liegenden Vermdgenswerte sowie den damit verbundenen Dienstleistungen (wie bspw. E-Finance) zu verfligen

und andere rechtsverbindliche ErklGrungen abzugeben, gewisse neue Dienstleistungen zu erd6ffnen und unter Umstdnden die
Geschdftsbeziehung zu beenden. Die bevolimdchtigte Person hat das gleiche Auskunftsrecht wie die vollmachtgebende Person,
welches auch einen eventuellen Zeitraum vor der Erteilung der Vollmacht umfasst. Die Unterschriften sowie alle ErklGrungen und
Massnahmen der bevollméchtigten Person sind fur die vollmachtgebende Person verbindlich. Die Vollmachtsregelung erlischt nicht
mit dem Tod, der Verschollenerkldrung, dem Verlust der Handlungsfdhigkeit oder dem Konkurs der vollmachtgebenden Person

(Art. 35 OR). Sie bleibt in Kraft, bis sie gegeniiber PostFinance schriftlich widerrufen wird, sofern PostFinance fur den Widerruf

zum gegebenen Zeitpunkt nicht auch andere Kommunikationskandle zuldsst. Die vollmachtgebende Person bestdtigt, dass

die gemachten Angaben korrekt sind. Sollten sich Angaben dndern, informiert die vollmachtgebende bzw. die bevollmdachtigten

Person PostFinance umgehend dariber.

3. Datenschutz

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter postfinance.ch/datenschutz.

Die vollmachtgebende Person bestditigt, dazu befugt zu sein, PostFinance Daten zur bevollméchtigten Person bekanntzugeben.
Die vollmachtgebende Person hat auf Verlangen von PostFinance den entsprechenden Nachweis zu erbringen, dass die bevoll-
mdchtigte Person mit der sie betreffenden Bekanntgabe und der weiteren Bearbeitung der Daten einverstanden ist und tUber
die Allgemeine Datenschutzerkldrung der PostFinance AG vorab informiert wurde (postfinance.ch/dse).

Die Vollmachtsregelung gilt:

L] fiir die gesamte Geschéftsbeziehung, inkl. zukiinftiger Produkte und Dienstleistungen oder

L] nur fir folgende Konto-/Depotnummern

/

/

= 71

(. -

Unterschrift der bevolimdchtigten Person innerhalb
des Feldes anbringen

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter Punkt 3.

Bevollmédchtigte Person 1 Zeichnung L] einzeln* L] kollektiv
* Bei fehlender Angabe wird das Einzelzeichnungsrecht
L] Herr L] Frau erteilt.
Name
Vorname
Geburtsdatum
Strasse
PLZ Ort
Land
Nationalitdt L] cH andere
Beziehung zur Kund:in*
* Genaue Beziehung, in welcher die bevollmdchtigte Person zur Kund:in steht (z.B. Mutter, Vater, Lebenspartner:in, usw.)

15,

B
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Bevollmdchtigte Person 2 Zeichnung L] einzeln* L] kollektiv
* Bei fehlender Angabe wird das Einzelzeichnungsrecht & |_ _l
L] Herr L] Frau

erteilt.
Name

Vorname

Geburtsdatum
(. _

Strasse Nr.

_ Unterschrift der bevollmédchtigten Person innerhalb
PLZ Ort des Feldes anbringen

Land Informationen zum Datenschutz finden Sie unter Punkt 3.

Nationalitét [ ] CH andere

Beziehung zur Kund:in*

* Genaue Beziehung, in welcher die bevollmdchtigte Person zur Kund:in steht (z.B. Mutter, Vater, Lebenspartner:in, usw.)

Bevollmdchtigte Person 3 Zeichnung L] einzeln* L] kollektiv
* Bei fehlender Angabe wird das Einzelzeichnungsrecht & |_ _l
L] Herr L] Frau

erteilt.
Name

Vorname

Geburtsdatum
(. _

Strasse Nr.

_ Unterschrift der bevollmdchtigten Person innerhalb
PLZ Ort des Feldes anbringen

Land Informationen zum Datenschutz finden Sie unter Punkt 3.

Nationalitdt [ ] CH andere

Beziehung zur Kund:in*

* Genaue Beziehung, in welcher die bevollmdchtigte Person zur Kund:in steht (z.B. Mutter, Vater, Lebenspartner:in, usw.)

4. Vollmacht I6schen

Die bisherige Vollmachtsregelung ist wie folgt zu behandeln:
L] samtliche bisherigen Vollmachten sind zu I6schen
L] nur die Vollmacht folgender Person(en) ist zu I[6schen

Name
Vorname Geburtsdatum
Name
Vorname Geburtsdatum

5. Unterschrift(en) / Anerkennung der Vollmachten

Die Kund:in bescheinigt die Echtheit der oben aufgefihrten Unterschriften und anerkennt die erteilten Vollmachten.

Unterschrift der Kund:in Unterschrift der Kund:in (bei Partnerbeziehung)?
Ort Ort

Datum Datum

(DD.MM.YYYY) (DD.MM.YYYY)

= 1 = 1

Name Name

Vorname Vorname

* Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in, wenn die Kund:in unter 12 Jahre oder volljéhrig und handlungsunfdhig ist.

Bitte Formular einsenden an: PostFinance AG, Scan Center, 3002 Bern
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Allgemeine Geschdaftsbedingungen

der PostFinance AG

1. Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Geschdftsbedingungen (AGB) regeln die Beziehung
zwischen der Kund:in und der PostFinance AG (PostFinance). Zusam-
men mit den grundlegenden Teilnahmebedingungen (TNB) «Digitales
Leistungsangebot», «Physische und digitale Karten von PostFinance»
sowie «Zahlungsverkehr» gelten sie in ihrer jeweils aktuellen Version
als Vertragsbestandteil (postfinance.ch/rechtliche-hinweise).

Fir einzelne Produkte oder Dienstleistungen bestehen gegebenenfalls
weitere Vertragsbestandteile, die z. B. als Teilnahmebedingungen,
Reglemente, Konditionen, Handbuicher, Produktbeschreibungen, Fact-
sheets, Merkbldtter und Broschiiren bezeichnet werden kdnnen. Diese
gelten ebenfalls in ihrer jeweils aktuellen Fassung. Die entsprechen-
den Bestimmungen gelten als spezielle Vereinbarungen zusdtzlich zu
denjenigen in den vorliegenden AGB sowie grundlegenden TNB und
gehen grundsatzlich vor.

Einzelheiten zu den Grundsdtzen und Modalitéten der Datenbearbei-
tung ergeben sich aus der «Allgemeinen Datenschutzerkldrung der
PostFinance AG» (postfinance.ch/dse). Dies betrifft insbesondere die
Zwecke der Datenbearbeitung, Kategorien der Empfdnger:innen der
Daten sowie datenschutzrechtliche Anspriiche der Kund:in.

Die Produkte und Dienstleistungen von PostFinance richten sich
grundsdtzlich an Personen mit Wohnsitz bzw. Sitz und gewdhnlichem
Aufenthalt in der Schweiz.

2. Legitimation

PostFinance prift die Legitimation der Kund:in bzw. ihrer Vertreter:in
mit geschdftstblicher Sorgfalt. Sie bedient sich technischer und orga-
nisatorischer Mittel, um Missbréuche zu erkennen und zu verhindern.
Verletzt PostFinance dabei die geschdftsiibliche Sorgfalt, tragt sie
den dadurch entstandenen direkten Schaden.

Die Kund:iin hat ihre Unterlagen zur Geschdftsbeziehung mit
PostFinance sorgfdltig aufzubewahren. Die Kund:in hat alle Vorsichts-
massnahmen zu treffen, die das Risiko eines unbefugten Zugriffs oder
eines Missbrauchs — auch in Bezug auf Vertretungsbefugnisse —
verhindern. Eigengeschidifte ihrer Vertreter:innen stellen keinen Miss-
brauch dar; diese gelten von der Kund:in als ausdriicklich akzep-
tiert. Sie orientiert PostFinance umgehend Uber festgestellte Unregel-
mdssigkeiten.

Den Schaden, der auf eine Verletzung dieser Sorgfaltspflichten zu-
rickzufliihren ist, trégt die Kund:in. Falls weder die Kund:in noch
PostFinance ihre Sorgfaltspflichten verletzt hat, so hat diejenige Partei
den Schaden zu tragen, in deren Einflussbereich sich die Ursache zur
schddigenden Handlung ergeben hat.

3. Geschdaftsbeziehung mit mehreren Personen

Flhren mehrere Personen miteinander eine Geschdftsbeziehung mit
PostFinance, gelten sie zusammen als eine Vertragspartner:in bzw.
Kund:in. Fir die daraus entstandenen Verbindlichkeiten haften die an
der Geschdftsbeziehung beteiligten Personen gegentiber PostFinance
solidarisch. Zahlungen auf ein Konto, das von mehreren Personen ge-
fUhrt wird, kdnnen diesem Konto gutgeschrieben werden, selbst wenn
die Absender:in den Betrag zugunsten einer einzelnen Person Uber-
weisen will.

4. Vollmachten

Die Kund:in kann sich gegeniiber PostFinance fir die Nutzung einzel-
ner Produkte und Dienstleistungen durch Dritte vertreten lassen. Ein-
zelheiten ergeben sich aus den spezifischen Vollmachtsregelungen.
Bei Anderungen der in der Vollmacht aufgefilhrten Angaben, insbe-
sondere bei Anderungen der Personendaten der Bevollmdchtigten, ist
PostFinance umgehend zu informieren. PostFinance behdlt sich vor,
diese Anderungen gegeniiber der Kund:in bzw. den Bevollméchtigten
bekannt zu geben. Die Vollmachtsregelung ist verbindlich bis zu ihrem
Widerruf. Sie erlischt insbesondere nicht mit dem Tod, der Verschol-
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lenerklé@rung, dem Verlust der Handlungsfahigkeit oder dem Konkurs
der Vollmachtgeber:in oder -nehmer:in.

5. Mangelnde Handlungsfdhigkeit

Die Kund:in haftet fir den Schaden, der aus mangelnder Handlungsfa-
higkeit ihrer Person oder ihrer Vertreter:iin entsteht, es sei denn,
PostFinance wurde vorgdngig schriftlich Uber den Verlust der Hand-
lungsfdhigkeit oder der Mdglichkeit, eigenstdndig und in ihrem Interes-
se Bankgeschdfte vorzunehmen, informiert.

6. Mitteilungspflichten

Sdmtliche fir die Geschdftsbeziehung relevanten persénlichen sowie
gesetzlich und regulatorisch notwendigen Informationen der Kund:in
selbst sowie auch von mit der Kund:in verbundenen Drittparteien (z. B.
wirtschaftlich Berechtigte, Vertreter:iinnen, Kontrollinhaber:innen, Be-
vollméchtigte usw.) sowie deren Anderung hat die Kund:in
PostFinance unverziglich korrekt und vollstdndig mitzuteilen. Dies be-
trifft insbesondere Informationen bzw. deren Anderung betr. Name,
Adresse bzw. Korrespondenzadresse, Wohnsitz/Sitz, Nationalitdt, Ei-
genschaft als US-Person, als wirtschaftlich Berechtigte, als Vertre-
ter:innen sowie der Widerruf erteilter Vollmachten, Zugriffs- und Zeich-
nungsberechtigungen und die Handlungsfdhigkeit der Kund:in selbst
oder ihrer Vertreter:in.

Die Kund:in hat ihre Informationspflichten schriftlich zu erflllen, sofern
PostFinance nicht auch andere Kommunikationskandle zuldsst oder
solche mit der Kund:in vereinbart (vgl. dazu Ziffer 14 AGB). Die Kund:in
veranlasst, dass die mit ihr verbundenen Drittparteien (z. B. wirtschaft-
lich Berechtigte, Vertreter:innen, Kontrollinhaber:innen, Bevollméchtig-
te usw.) mit der Bekanntgabe ihrer Daten an PostFinance und deren
weiteren Bearbeitung einverstanden sind und Uber die «Allgemeine
Datenschutzerkl@rung der PostFinance AG» vorab informiert wurden
(postfinance.ch/dse). Auf Verlangen von PostFinance erbringt die
Kund:in den entsprechenden Nachweis. PostFinance ist ermdchtigt,
solche Informationen auch direkt von den an der Geschdftsbeziehung
beteiligten Personen bzw. der mit der Kund:in verbundenen Drittpartei-
en einzufordern oder bestdtigen zu lassen und damit diesen Personen
gegenuber die Geschdéftsbeziehung offenzulegen, sofern PostFinance
dies insbesondere zur Einhaltung regulatorischer Vorschriften als not-
wendig erachtet.

Die Kund:in ist dafuir verantwortlich, dass der Kontakt zu PostFinance
nicht abbricht. Fehlen PostFinance die fir die Geschdftsbeziehung
relevanten Kontaktinformationen, kommen die Bestimmungen Uber
kontakt- und nachrichtenlose Vermégenswerte zur Anwendung. Die
Kund:in nimmt diesbeziglich von der Bestimmung 16 b) AGB Kenntnis.
Weitere Informationen zu kontakt- und nachrichtenlosen Vermogens-
werten sind im Internet unter postfinance.ch/rechtliche-hinweise.

Den Schaden, der auf eine Verletzung dieser Mitteilungspflichten
zurlckzufihren ist, trdgt die Kund:in. Mitteilungen von PostFinance
gelten als erfolgt, wenn sie an die jingste bekannte Adresse versandt,
offentlich publiziert oder Uber einen anderen mit der Kund:in verein-
barten Kommunikationskanal Gbermittelt wurden.

7. Bankwerktage
Im Geschdftsverkehr mit PostFinance gelten Samstage, Sonntage und
gesetzlich anerkannte Feiertage nicht als Werktage.

8. Auftrdge und Fehlbuchungen

Erteilt die Kund:in einen Auftrag, flhrt PostFinance diesen aus, sofern
die Voraussetzungen dafir erflllt sind (z. B. Einhaltung allfélliger Vor-
laufzeiten, Legitimation, keine Anzeichen von Missbrauch, Einhaltung
gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben).

Entsteht infolge einer nicht erfolgten, verspdteten oder mangelhaften
Ausflhrung von Auftréigen der Kund:in ein Schaden, den sie nicht
selbst zu verantworten hat, so haftet PostFinance bei leichtem Ver-
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schulden nur fur den Zinsausfall. Fir die Berechnung des Ausfalls sind
die Zinssétze von PostFinance massgebend. Die Kund:in ist flr die Fol-
gen verantwortlich, die sich insbesondere aus ungenau, unvollsténdig
oder unrichtig erteilten AuftrGgen ergeben.

PostFinance haftet nicht bei héherer Gewalt, fir indirekte Schéden
oder Folgeschéden und entgangenen Gewinn oder weitere Schéden,
die nicht grobfahrldssig oder absichtlich durch PostFinance verur-
sacht worden sind. Sémtliche Haftungsbeschrdnkungen gelten auch
fir den Fall, dass PostFinance fiir die Vertragserfullung Hilfspersonen
oder Dritte beizieht (vgl. Ziffer 17 AGB). Verletzt die Kund:in ihrerseits
die aus den vorstehend aufgefiihrten Dokumenten (wie z. B. den Teil-
nahmebedingungen) resultierenden oder ihr sonst obliegenden Sorg-
faltspflichten, schliesst PostFinance jegliche Haftung aus.
PostFinance stellt einen moglichst stérungs- und unterbrechungsfrei-
en Zugang zu den von PostFinance angebotenen Produkten und
Dienstleistungen zur Verfligung. Wird die Leistungserbringung durch
externe Einflisse gestort (z. B. Stromausfdlle bzw. Strommangellagen,
Pandemien, Epidemien, technische Fehlleistungen oder Unterbrechun-
gen des Telekommunikationsnetzes, des Internets, der IT-Infrastruktur,
Ransomware-Angriffe und generelle Verwirklichung von Cyberrisiken
sowie daraus resultierendem Datenmissbrauch durch Dritte oder Ein-
schrdnkungen der Datenverfugbarkeit), erbringt PostFinance ihre Leis-
tungen bestmdglich. Dabei priorisiert sie die Grundversorgung, soweit
dies technisch und unter verhdltnismdéssigem Aufwand mdglich ist.
PostFinance haftet bei derartigen Leistungseinbussen nur, soweit sie
die geschdftsibliche Sorgfalt verletzt hat.

9. Beanstandungen

Die Kund:in ist verpflichtet, Beanstandungen im Zusammenhang mit
der Geschdftsbeziehung sofort, spdtestens aber innert einer von
PostFinance allenfalls angesetzten Frist vorzubringen. Dies gilt insbe-
sondere bei der Ausfiihrung von Auftrdgen und dem Erhalt/Nichterhalt
von Kundendokumenten wie Konto-/Depotauszlgen. Nicht rechtzeitig
erfolgte Beanstandungen fihren grundsdtzlich dazu, dass die Kund:in
einen allfdlligen daraus entstehenden Schaden zu tragen hat. Unter-
bleibt eine Beanstandung innert der von PostFinance angesetzten
Frist, so gelten die entsprechenden Anzeigen (z. B. Konto- und Depot-
ausziige) als genehmigt.

10. Uberzugslimite

PostFinance kann wéhrend maximal eines Monats eine Uberzugs-
limite gewdhren, wenn sie die Voraussetzungen dafir nach eigenem
freien Ermessen als erfillt erachtet (z. B. positive Bonitdtsprifung, re-
gelmdssige Gutschriften). Bei zeitlicher und/oder betragsmdssiger
Uberschreitung der Limite hat PostFinance insbesondere das Recht,
das Konto jederzeit und ohne Vorankiindigung zu sperren, die Limite
aufzuheben und weitere Schritte in die Wege zu leiten.

11. Fremde Wdhrungen

Die den Guthaben in fremder Wdhrung entsprechenden Gegenanla-
gen werden auf den Namen von PostFinance, jedoch auf Rechnung
und Gefahr der Kund:in, bei Korrespondenzbanken innerhalb oder
ausserhalb des betreffenden Wdhrungsgebiets angelegt. Wirtschaftli-
che und rechtliche Folgen von allfélligen behérdlichen Massnahmen,
die das Guthaben von PostFinance im Land der Wéhrung oder der An-
lage treffen, werden anteilsmdssig von der Kund:in getragen.
Fremdwdhrungsbetrdge werden grundsdtzlich dem von der Zahlungs-
aufgeber:in angegebenen Konto gutgeschrieben oder belastet — un-
abhdngig von der Wéhrung. PostFinance kann zugunsten der Kund:in
den Zahlungseingang deren Fremdwdhrungskonto gutschreiben, so-
fern sie eines in der angegebenen Wdhrung besitzt.

Die Umrechnung von einer Ausgangswdhrung in eine andere Wdhrung
erfolgt zu dem von PostFinance gesetzten und publizierten Kurs fir
die gewdhlte Zahlungsart zum Zeitpunkt der Verarbeitung der Trans-
aktion durch PostFinance. Die Kund:in trégt allfdllige Kursrisiken (z. B.
bei einer Wiedergutschrift einer Zurlickweisung/Ruckiberweisung,
bei Ausfall der Systeme und/oder Sistierung des Handels bei beson-
deren Marktereignissen) sowie die wirtschaftlichen und rechtlichen
Folgen allfdlliger behordlicher Massnahmen (z. B. Zahlungs- oder
Transferverbote).

Unterhdlt das Empféngerinstitut einer Auslandszahlung kein Konto in
der Wahrung des Zahlungsauftrags, kann PostFinance eine Umrech-
nung in die jeweilige Landeswdhrung dieses Instituts vornehmen.

12. Konditionen

PostFinance legt fur ihre Produkte und Dienstleistungen Preise (Kom-
missionen, Geblhren einschliesslich Guthabengeblhren, Spesen
usw.) und Zinsen (einschliesslich moéglicher Negativzinsen) fest. Sie
behdilt sich vor, diese jederzeit dem Geld- und Kapitalmarkt, der Teue-
rung und anderen Kostendnderungen anzupassen. PostFinance kann
die Preise, Zinsen, Abgaben und Aufwdnde direkt dem Konto belasten.
Steuern und zusdtzlich anfallende Abgaben sowie allfdllige Drittkos-
ten gehen zulasten der Kund:in.

PostFinance bestimmt den Zeitpunkt der Gutschrift bzw. Belastung
(Valuta) von Zinsen und Preisen sowie den Zeitpunkt, ab dem bzw. bis
zu dem die Zinsberechnung erfolgt. Einlagen und Rickzige im Laufe
des Jahres werden pro rata temporis in die Zinsrechnung einbezogen.
Preise, Preisanpassungen sowie die Einflhrung neuer Preise werden
der Kund:in auf geeignete Weise bekanntgegeben und treten am er-
wéhnten Termin in Kraft. Zinsen bzw. ihre Anderung werden auf der In-
ternetseite von PostFinance verdffentlicht und treten am dort erwdhn-
ten Termin ohne besondere Mitteilung an die Kund:in in Kraft.

Mit Bekanntgabe steht der Kund:in im Widerspruchsfall die umgehen-
de Kundigung des betroffenen Produkts oder der betroffenen Dienst-
leistung zur Verfigung. Diese hat spdtestens innert Monatsfrist seit
der Bekanntgabe zu erfolgen. Bei einer solchen Kiindigung dirfen der
Kund:in aufgrund von Kindigungs- oder Ruckzugsfristen keine Nach-
teile erwachsen.

13. Gesetzliche und weitere Pflichten sowie Einschrénkungen

von Dienstleistungen
PostFinance kann Massnahmen zur Einhaltung oder Umsetzung
gesetzlicher oder regulatorischer Bestimmungen, internationaler Ab-
kommen oder Sanktionen sowie Vereinbarungen von PostFinance mit
Dritten, zum Zweck der einwandfreien Geschdftsbeziehung oder aus
internen Compliance- oder Sicherheitsgrinden ergreifen. Dies gilt
auch im Fall von Interessenkonflikten, die zwischen verschiedenen
Geschdftspartner:iinnen und Kund:innen von PostFinance entstehen
kénnen sowie bei Unsicherheiten betreffend Legitimation. Insbeson-
dere kann PostFinance in solchen Fdllen die Inanspruchnahme von
Dienstleistungen und Produkten einschréinken, Verfiigungsmaglichkei-
ten ohne Angabe von Grinden beschrdnken, die Geschdftsbeziehung
an eine zustdndige Behdrde melden oder aufheben sowie Konditio-
nen anpassen, Zusatzaufwdnde in Rechnung stellen und/oder andere
geeignete Massnahmen mit sofortiger Wirkung ergreifen. Im Todesfall
kann PostFinance die Konten der verstorbenen Kund:in sperren. Die
Kund:in nimmt zur Kenntnis, dass in diesen Fdllen eine Haftung der
PostFinance ausgeschlossen ist.
Die Kund:in ist verpflichtet, PostFinance auf Verlangen alle Auskiinfte
zu erteilen und mittels Dokumenten zu belegen, die sie bendtigt, um
den fir sie geltenden gesetzlichen und regulatorischen Vorgaben
nachzukommen oder die fir die einwandfreie Geschdftsbeziehung
notwendig sind. Die Kund:in ist selbst dafur verantwortlich, die auf sie
anwendbaren gesetzlichen und regulatorischen Bestimmungen ein-
zuhalten (z.B. die Pflicht zur Steuerdeklaration und -zahlung).
PostFinance behdilt sich zur Einhaltung gesetzlicher und regulatori-
scher Vorgaben das Recht vor, fir die Geschdftsbeziehung relevante
Informationen von Dritten einzuholen.

14. Kundenkommunikation

Die Kund:in nimmt zur Kenntnis, dass die Kundenkommunikation via
Post, Telefon, elektronische Kandle (wie z.B. Video- und Audiokandile,
Chat, E-Mail, SMS) oder Plattformen wie E-Finance usw. an die gegen-
Uber PostFinance benutzten, ihr angegebenen oder bekannten Adres-
sen sowie Telefonnummern erfolgen kann. PostFinance kann die zur
Auswahl stehenden Kommunikationskandle sowie deren Anwendun-
gen erweitern oder einschrdnken. Die Kund:in anerkennt, dass die
Kommunikation Uber elektronische Kandle erhdhte Risiken einer Post-
bzw. Bankkundengeheimnis- und/oder Datenschutzverletzung birgt.
So kann die Kommunikation z. B. von Unberechtigten eingesehen wer-
den. PostFinance lehnt jegliche Haftung fir mogliche Schéden ab, die
in diesem Zusammenhang entstehen kdnnen.

15. Bearbeitung und Analyse von Personendaten

Die Kund:in anerkennt, dass PostFinance gemdss ihrer Allgemeinen
Datenschutzerkl@rung Personendaten insbesondere zu den in Ziffer
16 AGB genannten Fdllen bearbeiten kann. Dies umfasst Daten der
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Kund:in sowie von mit der Kund:in verbundenen Drittparteien, Daten
aus eigenen und aus 6ffentlich zugéinglichen Quellen sowie von ver-
traglich mit PostFinance verbundenen Datenlieferanten. Daraus kén-
nen auch Profile erstellt und genutzt werden, aus welchen sich u. a.
Verhaltensweisen, Préferenzen und Bediirfnisse der Kund:innen ab-
leiten lassen.

Die Analyse sowie die Profile dienen insbesondere der Einhaltung
gesetzlicher und regulatorischer Verpflichtungen, dem Schutz der
Kund:in und PostFinance vor missbréuchlichen oder deliktischen Akti-
vitdten sowie der Ermittlung von Interessen der Kund:in an bestimmten
Produkten und Dienstleistungen sowie deren Neu- bzw. Weiterent-
wicklung. Des Weiteren dienen die Analysen und die Profile dazu, der
Kund:in massgeschneiderte Beratung, Angebote sowie Informationen
zu Produkten und Dienstleistungen von PostFinance sowie mit
PostFinance verbundenen Unternehmen zur Verfligung zu stellen.
Auch dienen Analysen und Profile Marktforschungs- und Marketing-
zwecken, der Kundenbindung wie z. B. Loyalitdtsprogrammen oder
Wettbewerben sowie der laufenden Verbesserung interner Prozesse.
Die Kund:in kann der Erstellung und Nutzung von Profilen durch
PostFinance fiir Marketingzwecke jederzeit widersprechen.

Weitere Grundsdtze und Modalitdten der Datenbearbeitung ergeben
sich aus der «Allgemeinen Datenschutzerkldrung der PostFinance AG»

postfinance.ch/dse).

16. Geheimhaltung

PostFinance, ihre Organe, Angestellten und Beauftragten sind auf-
grund von Datenschutz, Bankkundengeheimnis und anderen Vor-
schriften an Geheimhaltungspflichten gebunden.

Die Kund:in anerkennt, dass PostFinance, ihre Organe, Angestellten
und Beauftragten von ihren Geheimhaltungspflichten — auch nach
Beendigung der Geschdftsbeziehung mit der Kund:in — in folgenden
Fdllen entbunden sind:

a) Zur Einhaltung gesetzlicher und regulatorischer Verpflichtungen,
insbesondere
bei der Umsetzung von Governance-Anforderungen, bei der Risiko-
bewirtschaftung sowie bei der Einhaltung von Compliance Vorga-
ben, um z. B. Informationen Uber die Kund:in bei Dritten im In- und
Ausland zu KYC-Zwecken (Know Your Customer) einzuholen;
bei der Erflllung von Meldepflichten gegentiber Schweizer Behor-
den;
fur Bonitdtsprifungen und Nachforschungen von PostFinance bei
Kreditinformationsstellen und Behérden.

b) Zur Vertragserfiillung, Ausfiihrung von Transaktionen und
Dienstleistungen, insbesondere
bei Nachforschungen im In- und Ausland zur Prévention von nach-
richtenlosen Vermdgen wie z. B. durch Kontaktaufnahme von
PostFinance mit Behdrden, ehemaligen mit der Kund:in verbunde-
nen Drittparteien (z. B. wirtschaftlich Berechtigte, Vertreter:innen,
Kontrollinhaber:innen, Bevollmdéchtigte usw.) oder Personen, von
denen PostFinance wusste, dass die Kund:in Kontakt hatte. Bleiben
die Suchmassnahmen von PostFinance erfolglos, kommen die Be-
stimmungen Uber kontakt- und nachrichtenlose Vermdgenswerte
zur Anwendung;
um Interessenkonflikte zu identifizieren und zu handhaben, die im
Tagesgeschdft zwischen PostFinance und ihren Kund:innen entste-
hen kénnen;
im Rahmen der Erbschaftsabwicklung im Todesfall der Kund:in, in-
dem die Kund:in ihren Erb:innen und mit ihr verbundenen Dritt-
parteien ein vertragsrechtliches Auskunftsrecht einrGumt;
bei Nachforschungen im Zusammenhang mit Transaktionen auf ein
Konto bei PostFinance oder einer Drittbank;
soweit dies fur die Erfillung der vertraglichen Pflichten von
PostFinance gegenuber der Kund:in bzw. die Erbringung von in-
l&dndischen oder grenziiberschreiten Transaktionen und Dienst-
leistungen notwendig ist (z. B. Zahlungsverkehr, Kauf, Ein- und
Auslieferung, Aufbewahrung und Verkauf von Wertschriften bzw.
Depotwerten, Devisen- und Edelmetallgeschdfte, Derivat-/OTC-
Geschdfte). Damit PostFinance solche Transaktionen bzw. Dienst-
leistungen erbringen kann, anerkennt die Kund:in, dass PostFinance
die fUr das Geschdft erforderlichen Daten gegenlber Drittparteien
im In- und Ausland, die in diese Transaktionen und Dienstleistungen

involviert sind, offenlegen muss, wie z. B. Banken, Zahlungsdienst-
leister:innen, Bdrsen, Broker, Transaktionsregister, Abwicklungs-
und Drittverwahrungsstellen, Emittent:innen, Behdrden oder ihre
Vertreter:innen. PostFinance darf die Daten bestimmen, die fur die-
se Zwecke als notwendig oder angemessen zu erachten sind. Dies
gilt insbesondere auch fiir Zahlungen, die am Postschalter auf-
gegeben werden. Die Kund:in hat sicherzustellen, dass mit ihr ver-
bundene Drittparteien sich der Moglichkeit bewusst sind, dass ihre
personenbezogenen Daten fiir diese Zwecke offengelegt werden
kénnen bzw. missen, und ihr Einverstdndnis dazu gegeben haben.
Eine daraus resultierende Haftung von PostFinance ist ausge-
schlossen.

c) Zur Wahrung berechtigter Interessen von PostFinance, der
Kund:in oder von mit der Kund:in verbundenen Drittparteien
(z. B. wirtschaftlich Berechtigte, Vertreter:innen, Kontroll-
inhaber:innen, Bevollméchtigte usw.), insbesondere
bei Rechtsstreitigkeiten, wenn die Kund:in und/oder weitere an der
Geschdftsbeziehung bzw. an den Vermdgenswerten Beteiligte wie
wirtschaftlich Berechtigte gegen PostFinance (auch als Drittpartei)
rechtliche Schritte, Strafanzeigen oder andere Mitteilungen an
Behorden (inkl. Schweizerischer Bankenombudsman) im In- oder
Ausland androhen oder einleiten oder zur Sicherung oder Durchset-
zung der Anspriiche von PostFinance im In- oder Ausland gegen-
Uber der Kund:in oder an der Geschdiftsbeziehung beteiligten Drit-
ten sowie der Verwertung von Sicherheiten der Kund:in oder Dritter;
bei Inkasso-Verfahren im In- oder Ausland gegen die Kund:in be-
treffend Forderungen von PostFinance oder von Behodrden, die ein
Uberwiegendes Interesse darlegen;
zum Schutz von PostFinance, der Kund:in sowie deren verbunde-
nen Drittparteien bei Verdacht auf missbrduchliche oder betriigeri-
sche Aktivitdten oder im Fall von Datenpannen und Cyberkriminali-
tGtim In- und Ausland;
bei Reputationsrisiken, insbesondere bei Vorwirfen, die durch die
Kund:in, mit ihr verbundene Drittparteien, durch sonstige Dritte ge-
gen PostFinance oder die durch die Offentlichkeit bzw. Medien im
In- oder Ausland gedussert wurden;
bei Aufforderungen von ausléndischen Behdrden zur Wahrneh-
mung von Auskunfts- oder Meldepflichten oder aus Compliance-
Griinden gemdss ausléndischem Recht, insbesondere im Rahmen
von Rechtshilfeverfahren;
zur Erfullung der Marketingzwecke wie auf die Kund:in ausgerichte-
tes personalisiertes Marketing und Kundenberatung, zur Marktfor-
schung sowie zur Entwicklung von Produkten, Dienstleistungen und
Angeboten von PostFinance, sofern die Kund:in nicht widerspricht
(siehe unten).

Die Bearbeitung in den vorbenannten Fdllen kann sich auch auf Daten
von mit der Kund:in verbundenen Drittparteien beziehen. Die Kund:in
informiert die Drittparteien Uber diese Bearbeitungen und hat auf Ver-
langen von PostFinance den Nachweis zu erbringen, dass diese Dritt-
parteien damit einverstanden waren.

Die Kund:in anerkennt, dass PostFinance in den vorbenannten Fdl-
len, insbesondere zum Zwecke der Vertragserfiillung, Ausfiihrung
von Transaktionen und Dienstleistungen (Ziffer 16 b) AGB) Daten
der Kund:in sowie von mit der Kund:in verbundenen Drittparteien
auch an Empfdnger im Ausland transferieren kann.

Die Kund:in anerkennt des Weiteren, dass sich die Geheimhaltung
im Fall der Bearbeitung von Daten im Ausland nicht mehr nach
schweizerischem Recht bemisst und ausserhalb des Einflussbe-
reichs von PostFinance liegt. PostFinance kann beispielsweise im Fall
von grenziberschreitenden Dienstleistungen wie beispielsweise im
Zahlungsverkehr via SWIFT nicht ausschliessen, dass Behdrden oder
Dritte auf die Daten der Kund:in zugreifen.

PostFinance kann unter Umsténden Kundeninformationen im Zusam-
menhang mit Transaktionen und Dienstleistungen aus rechtlichen
oder regulatorischen Grinden nicht offenlegen. Die Kund:in nimmt zur
Kenntnis, dass eine daraus resultierende Haftung von PostFinance in
diesen Fdllen ausgeschlossen ist.

Weitere Grundsditze und Modalitéiten der Datenbearbeitung, Einzel-
heiten zur Weitergabe und Handhabung von Kundendaten sowie zu
den Rechten der Kund:in ergeben sich aus der «Allgemeinen Daten-
schutzerklérung der PostFinance AG» (postfinance.ch/dse).
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17. Beizug Dritter / Auslagerung von Dienstleistungen und
Tétigkeiten (Outsourcing) / Auftragsdatenbearbeitung
PostFinance ist berechtigt, insbesondere zur Erflllung der Zwecke
gem. den Ziffern 15 und 16 AGB Dritte inkl. deren Subunternehmer:in-
nen im In- und Ausland beizuziehen. Soweit PostFinance Dritte oder
deren Subunternehmer:innen beizieht oder Geschdftsbereiche ausla-
gert, nimmt die Kund:in zur Kenntnis, dass dabei Kundendaten weiter-
gegeben oder der Zugriff darauf ermdglicht wird und von diesen Drit-
ten einschliesslich deren Subunternehmer:innen in der Schweiz oder
im Ausland bearbeitet werden kdnnen. PostFinance ist zu einer sorg-
fdltigen Auswabhl, Instruktion (u. a. Geheimhaltung) und Kontrolle der
Dienstleister:innen verpflichtet. PostFinance sowie deren externe
Dienstleister:innen sind gesetzlich oder vertraglich gehalten, die ent-
sprechenden Geheimhaltungspflichten einzuhalten. Durch geeignete
technische und organisatorische Massnahmen wird der Zugriff auf
Daten, die die Identitdt der Kund:in preisgeben kénnten, geschiitzt.

18. Verrechnungs-, Pfand- und Retentionsrecht

PostFinance hat bezlglich aller ihrer bestehenden und zukinftigen
Forderungen aus dem Geschdftsverkehr mit der Kund:in, ohne Rick-
sicht auf deren Fdlligkeit oder Wdhrung, ein Verrechnungs- und Pfand-
recht an allen Vermdgenswerten, die sie fir Rechnung der Kund:in bei
sich selbst oder bei Dritten aufbewahrt. Bei zukinftigen Forderungen
ist PostFinance berechtigt, entsprechende Vermogenswerte zurlickzu-
behalten. Das Pfandrecht von PostFinance entsteht mit der Forderung.
PostFinance ist zur zwangsrechtlichen oder freihéindigen Verwertung
der Pféinder berechtigt, sobald die Kund:in mit ihrer Leistung im Verzug
ist.

19. Dauer und Kiindigung

a) Generelle Bestimmungen

Die Geschdftsbeziehung zwischen der Kund:in und PostFinance wird
flr unbestimmte Dauer abgeschlossen. Die Geschdftsbeziehung bzw.
einzelne Produkte oder Dienstleistungen kdnnen von beiden Vertrags-
parteien jederzeit schriftlich gekindigt werden, unter Vorbehalt der
nachfolgenden Bestimmung b) und sofern nicht abweichende Verein-
barungen getroffen wurden. Von der Schriftlichkeit kann abgesehen
werden, wenn PostFinance im Einzelfall andere Kommunikationsmittel
(z. B. digitale Kommunikation) fir die Kiindigung zuldsst.

Im Fall der Kiindigung einzelner Produkte oder Dienstleistungen bzw.
der gesamten Geschdftsbeziehung oder wenn hinterlegte Vermo-
genswerte und Guthaben aus gesetzlichen, regulatorischen, produkt-
spezifischen oder anderweitigen Grinden nicht mehr durch
PostFinance verwahrt werden kénnen, hat die Kund:in PostFinance
auf Verlangen mitzuteilen, wohin diese Vermdgenswerte und Gutha-
ben zu transferieren sind. Unterlésst die Kund:in diese Mitteilung auch
nach einer durch PostFinance angesetzten, angemessenen Nachfrist,
kann PostFinance die Vermdgenswerte und Guthaben auf Kosten der
Kund:in liquidieren, hinterlegen, physisch ausliefern oder den Erlds so-
wie noch vorhandene Guthaben in geeigneter Form der Kund:in an die
letzte bekannte Adresse schicken.

b) Besondere Regelungen Grundversorgung
PostFinance kann Kund:innen von der Benltzung der Dienstleistungen
des Zahlungsverkehrs gemdss der Postgesetzgebung (Grundversor-
gung) ausschliessen, wenn nationale oder internationale Bestimmun-
gen der Erbringung der Dienstleistung widersprechen oder schwerwie-
gende Rechts- und Reputationsschdden drohen.
Ein vollsténdiger oder teilweiser Ausschluss einer Kund:in von den ge-
nannten Dienstleistungen ist insbesondere mdglich:
wenn PostFinance oder ihre Mitarbeiter:innen zur Erflllung des
Grundversorgungsauftrags im Verhdltnis zur betroffenen Kund:in
gegen internationale Abkommen oder Sanktionen, gesetzliche Be-
stimmungen, regulatorische Vorgaben oder behérdliche Anordnun-
gen verstossen mussten;
wenn PostFinance aus der Inanspruchnahme ihrer Dienstleistungen
wesentliche rechtliche oder finanzielle Risiken erwachsen;
wenn PostFinance durch die Uberwachung der Kundenbeziehung
(z. B. durch das unkooperative Verhalten der Kund:in) zur Erfallung
ihrer Sorgfaltspflichten ein unverhdltnismdssiger Aufwand ent-
stinde;
wenn die Kund:in die zur Einhaltung der Sorgfaltspflichten erforder-
liche Mitwirkung verweigert, sie bewusst erschwert oder verunmég-
licht;

wenn missbrduchliche, unlautere, sonst widerrechtliche oder straf-
bare Verhalten der Kund:in, wie z. B. Cyberkriminalitét, Nichtdekla-
ration von Vermdgenswerten oder unbewilligte Finanzintermedia-
tion festgestellt werden;

wenn der Verdacht besteht, dass eingebrachte Vermdgenswerte
aus einer unlauteren, widerrechtlichen oder strafbaren Handlung
herriihren;

bei Gewalt oder Androhung ernstlicher Nachteile gegenlber
PostFinance oder deren Mitarbeiter:innen;

wenn ein negativer Saldo trotz mehrmaliger Mahnung nicht ausge-
glichen wurde.

20. Anderungen

PostFinance behdilt sich jederzeit Anderungen an den angebotenen
Produkten und Dienstleistungen vor. Sie kann diese AGB und die
grundlegenden TNB sowie die weiteren Vertragsbestandteile wie z. B.
Teilnahmebedingungen, Reglemente, Konditionen, Handbulcher, Pro-
duktbeschreibungen, Factsheets, Merkbldtter und Broschiren sowie
die Allgemeine Datenschutzerklérung jederzeit dndern. Anderungen
der AGB und grundlegenden TNB werden vorgdngig auf geeignete
Weise unter Hinweis auf das Inkraftsetzungsdatum bekanntgegeben
und gelten als genehmigt, wenn die Kund:in nicht innert Monatsfrist
das Vertragsverhdltnis kiindigt. Anderungen der weiteren Vertragsbe-
standteile werden auf der Internetseite von PostFinance publiziert und
gelten ab ihrer Publikation. Die jeweils aktuellen Versionen der AGB
sowie TNB sind ebenfalls im Internet
(postfinance.ch/rechtliche-hinweise) verflgbar.

21. Anwendbares Recht und Gerichtsstand

Soweit gesetzlich zuldssig, unterstehen alle Rechtsbeziehungen zwi-
schen der Kund:in und PostFinance dem materiellen schweizerischen
Recht. Unter dem Vorbehalt von entgegenstehenden zwingenden ge-
setzlichen Bestimmungen ist ausschliesslicher Gerichtsstand fur alle
Verfahrensarten Bern. Wenn nichts Abweichendes vereinbart wurde,
ist Bern zudem der Erfillungsort. Fir Kund:innen ohne Wohnsitz bzw.
Sitz in der Schweiz ist der Erfullungsort zugleich der Betreibungsort.
Die Kund:in hat die Méglichkeit, vor dem Anrufen des ordentlichen Ge-
richts zur Streitbeilegung den Schweizerischen Bankenombudsman
hinsichtlich eines Vermittlungsverfahrens anzurufen.

© PostFinance AG, Version August 2024

YA


https://www.postfinance.ch/de/detail/rechtliches-barrierefreiheit.html

00830 DE 000010.00

Merkblatt Handhabung

PostFinance

des Bankkundengeheimnisses

bei der PostFinance AG

Die PostFinance AG untersteht nebst dem Postgeheimnis auch dem
Bankkundengeheimnis. Als Bank hat PostFinance gestitzt auf die
Postgesetzgebung den Auftrag, eine ausreichende, effiziente und
preiswerte Grundversorgung im Zahlungsverkehr anzubieten. Damit
der Grundversorgungsauftrag erbracht werden kann, muss das Bank-
kundengeheimnis punktuell eingeschrénkt werden.

Was verlangt der Grundversorgungsauftrag von

der PostFinance AG?

Das Postgesetz (PG) verpflichtet die PostFinance AG zur Sicherstel-
lung der landesweiten Grundversorgung mit Dienstleistungen des
Zahlungsverkehrs. Gemdss Postverordnung (VPG) muss diese Grund-
versorgung fir alle Bevélkerungsgruppen in allen Regionen in ange-
messener Weise zugdnglich sein, reibungslos funktionieren und preis-
wert sein. PostFinance ist insbesondere verpflichtet, Bareinzahlungen
entgegenzunehmen und Uberweisungen auf Konten zu erméglichen.
Bareinzahlungen auf Konten Dritter bieten andere Banken in der Regel
nicht an.

Wie wirkt sich der Grundversorgungsauftrag aus?

Fehlerhafte oder fehlende Angaben bei einer Bareinzahlung oder
Uberweisung fiihren dazu, dass PostFinance die Transaktion nicht
ausfiihren und somit dem Grundversorgungsauftrag nicht nachkom-
men kann. Bei Bareinzahlungen am Postschalter ist die Einzahler:in re-
gelmdssig nicht bekannt, wodurch eine spdtere Riuckabwicklung der
Bareinzahlung nicht moglich ist. Bereits bei der Erfassung der Barein-
zahlung oder der Uberweisung wird daher ein Namen-Konto-Abgleich
durchgefiihrt. Dieser ist nur moglich, wenn der Einzahler:in mitgeteilt
werden darf, dass die Zahlungsempfdnger:in tatséchlich ein Konto bei
PostFinance besitzt und die Angaben zur Kontobezeichnung (also z. B.
Name/Firma, Wohnort/Domizil, Kontonummer, Kontowdhrung) kor-
rekt sind. So kann die Einzahler:in sicher sein, dass ihre Transaktion
bei der richtigen Zahlungsempfénger:in ankommt. PostFinance kann
dadurch Fehltransaktionen verhindern, die gar nicht oder nur mit er-
heblichem manuellem Aufwand wieder riickgéingig gemacht werden
kénnten.

Wie beeinflusst der Grundversorgungsauftrag

das Bankkundengeheimnis?

Die Existenz einer Kontobeziehung sowie die Kontobezeichnung (also
z. B. Name/Firma, Wohnort/Domizil, Kontonummer) dirfen gemdss
dem Bankkundengeheimnis grundsdtzlich nicht bekannt gegeben
werden. Mit der Einwilligung der Kontoinhaber:in ist die Bekanntgabe
solcher Informationen jedoch zuléssig. Aus diesem Grund wurde in Zif-
fer 16 der Allgemeinen Geschdftsbedingungen der PostFinance AG
(AGB) eine Regelung aufgenommen, die PostFinance zur Weitergabe
der Kontobezeichnung ermdchtigt, sofern dies fur die Ausfihrung ei-
nes Zahlungsauftrags bzw. die Sicherstellung des Zahlungsverkehrs
nétig ist. Fur PostFinance gilt nach wie vor auch das Postgeheimnis.

Uber welche Angaben kann PostFinance zur Ausfiihrung

eines Zahlungsauftrags Auskunft geben?

PostFinance informiert eine Einzahler:in am Postschalter lediglich Gber
die (Nicht-)Existenz der Geschdftsbeziehung sowie Uber die fur den
Zahlungsauftrag bendtigten Stammdaten dieser Geschdftsbeziehung,
wie bspw. Vorname, Name, PLZ/Wohnort, Kontonummer und Konto-
wdhrung. Es werden dabei nur die fehlenden Daten ergdnzt oder die
fehlerhaften Daten korrigiert.

Welche Angaben werden nicht weitergegeben?

Inhaltsdaten wie die Transaktionsdaten oder Kontostdnde werden ge-
heim gehalten. Damit setzt PostFinance hier das Bankkundengeheim-
nis wie auch das Postgeheimnis ohne jegliche Einschrénkung um.

Wer kann in Erfahrung bringen, ob und welches Konto ich

bei der PostFinance AG habe?

Angaben zu einem Konto werden nur zur Verfigung gestellt, wenn
diese unmittelbar fir die Ausfihrung eines Zahlungsauftrags unerldss-
lich sind. Am Postschalter sollen unsere Mitarbeiter:innen die Angaben
fiir eine Bareinzahlung oder Uberweisung lediglich ergénzen oder kor-
rigieren kénnen.

Nicht 6ffentliches Kontoverzeichnis von PostFinance

Ein Eintrag im nicht 6ffentlichen Kontoverzeichnis von PostFinance
kann uns unter Umsténden dabei helfen, Zahlungsauftrége korrekt ab-
zuwickeln. Bei einer Kontoerdffnung werden Sie jeweils gefragt, ob
Sie von diesem Vorteil profitieren wollen. Ohne lhre Zustimmung erhal-
ten Sie keinen Eintrag im Kontoverzeichnis.

Sind Sie im Kontoverzeichnis eingetragen, kdnnen Sie den Eintrag
jederzeit wieder I6schen lassen. Kontaktieren Sie uns diesbezuglich
gemdss den untenstehenden Angaben.

Wie werden die Kund:innen von PostFinance iiber

die Einschrdnkung des Bankkundengeheimnisses informiert?

Die Ziffer 16 unserer Allgemeinen Geschdftsbedingungen (AGB;
postfinance.ch/rechtliche-hinweise) regelt diverse Aspekte zur Ge-
heimhaltung bzw. zur Handhabung des Bankkundengeheimnisses. Je-
de Neukund:in erhdlt unsere AGB und wird im Basisvertrag auf diesen
Umstand explizit hingewiesen. Zudem wird bei der Eré6ffnung eines
Kontos zusammen mit den Kontounterlagen das vorliegende Merk-
blatt zugestellt.

Was kann ich tun, wenn ich mit der Handhabung des Bankkunden-
geheimnisses nicht einverstanden bin?

Sie kénnen jederzeit lhren Eintrag im nicht 6ffentlichen Kontoverzeich-
nis 16schen lassen. Damit erreichen Sie einen héheren Grad an Privat-
sphdre. Dardber hinaus ist es uns jedoch nicht méglich, mit Kund:innen
individuelle Regelungen zu vereinbaren. PostFinance hat mehrere Mil-
lionen Kund:innen, die sie mit Blick auf den Grundversorgungsauftrag
alle gleich behandelt.

Bei Fragen sind wir gerne fiir Sie da:
Privatkund:innen +41 58 448 14 14
Geschdftskund:innen +41 58 448 14 24

postfinance.ch
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Teilnahmebedingungen digitales Leistungsangebot

1. Geltungsbereich/Dienstleistung

Die vorliegenden Teilnahmebedingungen regeln den Zugang und die
Nutzung der Dienstleistungen von PostFinance, auf die die Kund:in bzw. ihre
Bevollmdchtigten via digitale Kandle, d. h. Browser und/oder Apps (nachfol-
gend «digitale Leistungsangebotes) zugreifen. Die digital nutzbaren
Leistungsangebote von PostFinance sind in den entsprechenden Produkt-
beschreibungen auf der Website postfinance.ch im Detail beschrieben
(vgl. Ziffer 1 der «Allgemeinen Geschdftsbedingungen der PostFinance AG
(AGB); postfinance.ch/rechtliche-hinweise).

2. Zugang

a) Zugang zu den digitalen Leistungsangeboten erhdlt die Person, die sich
durch korrekte Eingabe ihrer Identifikationsmittel (z. B. E-Finance-Nummer,
Vertragsnummer,  Benutzeridentifikation) und  Sicherheitselemente
(z. B. personliches Passwort, PIN, Code, biometrische Merkmale, Schiissel-
paare oder von PostFinance akzeptierte digitale Zertifikate) sowie
gegebenenfalls durch Besitznachweis des auf sie registrierten Smartpho-
nes legitimiert. PostFinance kann verschiedene Login-Verfahren anbieten,
diese laufend anpassen/dndern und fir bestimmte Leistungsangebote
Legitimationsmittel und -verfahren von Dritten zulassen.

b) Die Person, die sich gemdss Ziffer 2 a) legitimiert, gilt PostFinance gegen-
Uber als Berechtigte zur Benutzung des entsprechenden digitalen
Leistungsangebots, ungeachtet anderslautender Handelsregistereintréige
und hinterlegter Vollmachten. Die Kund:in anerkennt und genehmigt vor-
behaltlos alle mit ihren Identifikationsmitteln und Sicherheitselementen
oder denjenigen ihrer Bevollmdchtigten vorgenommenen Handlungen wie
z. B. auf den Konten/Depots/Portfolios verbuchten Transaktionen.
PostFinance darf sie daher im Rahmen und Umfang der Dienstleistung Ab-
fragen tétigen lassen oder von ihr Auftréige und Mitteilungen entgegen-
nehmen, ohne ihre Berechtigung weiter zu Uberprifen.

3. Limiten

PostFinance kann fur die Ausfiihrung von Zahlungen via digitale Leistungs-
angebote Betragslimiten festlegen. Sie teilt diese der Kund:in auf geeignete
Weise mit. Individuelle Limiten sind je nach Produkt bzw. Dienstleistung
moglich.

4. Sperre

Nebst PostFinance kann auch die Kund:in ihren Zugang zu den digitalen
Leistungsangeboten sperren bzw. durch PostFinance sperren lassen. Bis zu
diesem Zeitpunkt erteilte Auftrdge bleiben davon unberihrt und werden aus-
gefiuhrt. PostFinance legt die Sperrmodalitéten fest.

5. Sorgfaltspflichten der Kund:in

Im Zusammenhang mit der Nutzung des digitalen Leistungsangebots hat die

Kund:in insbesondere die folgenden Sorgfaltspflichten einzuhalten:

a) Die persoénlichen Identifikationsmittel und Sicherheitselemente sind
geheim zu halten und dirfen keinesfalls an Dritte weitergegeben werden.
Die Kund:in nimmt zur Kenntnis, dass PostFinance ihre Kund:innen nie tele-
fonisch oder mittels elektronischer Nachrichten (wie z. B. per E-Mail oder
SMS) nach den persénlichen Identifikationsmittel und Sicherheitselemen-
ten fragt.

b) Die persoénlichen Identifikationsmittel und Sicherheitselemente durfen
physisch nicht zusammen mit dem benutzten Endgerdt (PC, Smartphone,
Wearable wie z.B. Smartwatch, Tablet usw.; nachstehend «Endgerdites)
aufbewahrt werden. Das gewdhlte persdnliche Identifikationsmittel bzw.
Sicherheitselement darf nicht aus leicht ermittelbaren Kombinationen
(Telefonnummer, Geburtsdatum usw.) bestehen. Das personliche Identifi-
kationsmittel bzw. Sicherheitselement ist umgehend zu dndern, wenn
Grund zur Annahme besteht, dass eine andere Person es kennt.

c¢) Die Kund:in ist verpflichtet, die fur die digitalen Leistungsangebote benutz-
ten Endgerdte durch den Einsatz geeigneter Massnahmen nach dem
aktuellen Stand der Technik (z. B. Bildschirmsperre mit Code oder eigenen
biometrischen Merkmalen zur Freischaltung) vor unberechtigtem Zugriff,
unbefugter Benutzung oder Manipulation zu schitzen. Es dirfen keine
Fernzugriffe (Remote-Zugriffe) auf das Endgerdt gestattet werden. Des
Weiteren hdlt die Kund:in insbesondere Betriebssysteme und Anwen-
dungsprogramme aktuell und installiert die von den jeweiligen Anbieter:in-
nen zur Verfligung gestellten oder empfohlenen Softwareaktualisierungen
und Sicherheitsupdates umgehend. Die Kund:in muss auch die fur die
Benutzung des Internets Uber das entsprechende Endgerdt Ublichen
Sicherheitsvorkehrungen nach dem aktuellen Stand der Technik treffen
(z. B. Verwendung eines aktuellen Antivirus-Programms und einer Firewall).

d) Auf Endgerdten mit SIM-Karte darf die SIM-Karte (bzw. eSIM) nur aktiviert
werden, wenn sie im Zusammenhang mit der Nutzung von digitalen
Leistungsangeboten von PostFinance alleinig und rechtmdssig von der
Kund:in genutzt wird. Bei Verlust des Endgeréits bzw. der SIM-Karte ist
PostFinance unverziglich zu benachrichtigen. Vor einem Wechsel der

»
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Mobiltelefonnummer (z. B. bei Kiindigung des Vertrags mit der Mobilfunk-
netzbetreiber:in) sowie bei Weitergabe des Endgerdts an Dritte meldet
sich die Kund:in rechtzeitig von der Dienstleistung ab und/oder I6scht die
fur die betreffende(n) Dienstleistung(en) erforderliche(n) App(s) vom
Endgerdt.

e) Wenn PostFinance die Kund:in auffordert, bestimmte Auftrdge (z. B. Zah-

f

fa)

lungen, Anderungen in Einstellungen, Ubertragung auf andere Endgerdte
und/oder Mobiltelefonnummer) nach ihrer Erfassung zusdtzlich zu bestditi-
gen, hat sie die entsprechende Aufforderung, z. B. Push-Nachricht auf dem
Mobiltelefon, bzw. die darin enthaltenen Auftragsinformationen sorgfditig
zu priifen und nur bei Ubereinstimmung mit ihrem Willen zu bestdtigen. Un-
terbleibt die Bestdtigung, wird der betreffende Auftrag von PostFinance
nicht ausgefihrt.

Bei Verdacht auf missbréuchliche Verwendung der Produkte oder Dienst-
leistungen durch Dritte hat die Kund:in unverziiglich PostFinance zu kon-
taktieren, damit Letztere geeignete Massnahmen, z. B. Sperrung der be-
troffenen Dienstleistung, treffen kann. Bei strafbaren Handlungen durch
Dritte muss bei der zustdndigen Polizei Anzeige erstattet werden und die
Kund:in hat im Schadenfall nach bestem Wissen zur Aufkl@rung des Falls
sowie zur Minderung des Schadens beizutragen.

g) Die Kund:in nimmt die Sicherheitshinweise unter postfinance.ch/sicherheit

6.

zur Kenntnis und hdilt die entsprechenden Sicherheitsstandards ein.

Haftung

a) PostFinance erbringt ihre Leistungen mit geschéftsublicher Sorgfalt. Wenn

sie diese verletzt, haftet sie fir Schdden, die aus der Nicht- oder Schlecht-
erflllung geschuldeter Leistungen entstehen.

b) Angaben Uiber Konten, Depots, Portfolios, Buchungsdaten sowie allgemein

zugdngliche Informationen wie Devisen- oder Kryptowdhrungskurse gel-
ten als vorldufig und unverbindlich, ausser sie werden ausdricklich als
verbindlich gekennzeichnet. PostFinance Ubernimmt in diesem Zusam-
menhang keine Gewdahr fur die Richtigkeit und Vollstdndigkeit der von ihr
Ubermittelten Daten.

c) Der technische Zugang zu den digitalen Leistungsangeboten von

PostFinance ist Sache der Kund:in. PostFinance Gbernimmt keine Haftung
fr die Netzbetreiber:iinnen und lehnt, soweit gesetzlich zulGssig, auch jede
Haftung fir die zur Nutzung der digitalen Leistungsangebote erforderliche
Hard- und Software ab.

d) Die Haftung von PostFinance fir Schaden, die der Kund:in bzw. mit der

Kund:in verbundenen Drittparteien (z. B. wirtschaftlich Berechtigte, Vertre-
ter:innen, Kontrollinhaber:innen, Bevollmdchtigte usw.) durch Ubermitt-
lungsfehler, technische Mdngel, Stérungen, rechtswidrige Eingriffe in Tele-
kommunikationseinrichtungen und -netze, Uberlastung des Netzes,
mutwillige Blockierung der elektronischen Zugénge durch Dritte, Unter-
briiche oder andere Unzulénglichkeiten entstehen, ist, soweit gesetzlich
zul@ssig, ausgeschlossen.

e) PostFinance stellt einen moglichst stérungs- und unterbrechungsfreien

f

fa

7.

Zugang zu den digitalen Leistungsangeboten zur Verfiigung. Sie kann ihn
aber nicht zu jeder Zeit gewdihrleisten. PostFinance behdilt sich vor, den
Zugang zu den digitalen Leistungsangeboten und/oder den darin angebo-
tenen Dienstleistungen jederzeit zu unterbrechen, insbesondere, wenn er-
héhte Sicherheitsrisiken oder Stérungen festgestellt werden, fir War-
tungsarbeiten sowie in Krisensituationen an den Handelsplétzen. Solange
PostFinance dabei mit der geschdftsiblichen Sorgfalt handelt, trégt die
Kund:in einen allfélligen, aufgrund derartiger Unterbriiche entstehenden
Schaden.

Im Ubrigen richtet sich die Haftung nach den «Allgemeinen Geschdfts-
bedingungen der PostFinance AGs (AGB).

Elektronische Dokumente

Bei einem Verzicht auf Papierdokumente akzeptiert die Kund:in die elektroni-
sche Form als Zustellungsart fir Bank- und Kundendokumente (z. B. Konto-
auszlge, Zinsausweise, Vertragsdokumente usw.). Die elektronischen
Dokumente gelten als zugestellt, wenn sie innerhalb des von PostFinance
definierten Kanals abgelegt und dort abrufbar sind. Gewisse elektronische
Dokumente werden grundsdtzlich wéhrend einer Dauer von zehn Jahren ab
dem Einlieferungsdatum zur Verfligung gestellt. Danach miissen sie nachbe-
stellt werden. Die Kund:in ist fir die Aufbewahrung bzw. das Abspeichern der
elektronischen Dokumente selbst verantwortlich. Fir die Beanstandung
von Transaktionen gelten die «Allgemeinen Geschdaftsbedingungen der
PostFinance AG» (AGB). Bei Bedarf kann sich die Kund:in elektronische Doku-
mente gegen eine allfdllige Geblhr auf dem Postweg zustellen lassen.

8.

E-Mail

PostFinance akzeptiert keine Auftrédge wie Zahlungsauftrége, Annullierun-
gen, Mutationen usw., die per E-Mail eintreffen. Vorbehalten bleiben anders-
lautende Vereinbarungen im Einzelfall.
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9. Datenschutz und -sicherheit im Internet

Die digitalen Leistungsangebote werden tber das Internet und damit tber ein
offenes, allen zugdnglichen Netz bereitgestellt. PostFinance setzt fur die
Datentibermittiung technisch hochstehende Verschlisselungsmechanismen
ein, die es Unberechtigten grundsdtzlich verunmaoglichen, vertrauliche Daten
einzusehen. Es IGsst sich aber nicht vollsténdig ausschliessen, dass Gbermit-
telte Daten dennoch von Unberechtigten eingesehen werden kdnnen. Be-
stimmte technische Merkmale des Verbindungsaufbaus (z. B. IP-Adressen)
kénnen nicht verschlisselt werden. Mit Kenntnis dieser Daten ist eine Lokali-
sierung des genutzten Internetanschlusses und des eingesetzten Gerdts
moglich.

Dies gilt ebenfalls flir Benachrichtigungen via E-Mail, SMS, Push-Mitteilungen
und dergleichen. Sie werden nicht verschlisselt Ubermittelt. Es ist daher nicht
ausgeschlossen, dass sie von Unberechtigten eingesehen werden kénnen.
Aktiviert die Kund:in solche Benachrichtigungen, anerkennt sie die damit
eingehenden erhdhten Risiken einer Post- bzw. Bankkundengeheimnis-
und/oder Datenschutzverletzung.

Die Kund:in nimmt ferner zur Kenntnis, dass in diesem Zusammenhang lber-
mittelte Daten unkontrolliert grenziberschreitend Ubermittelt werden kon-
nen, selbst wenn sich Sender:in und Empfdnger:in der Daten in der Schweiz
befinden. PostFinance kann auf diese Ubermittlung von Daten keinen Ein-
fluss nehmen. Die genannten Risiken bestehen insbesondere auch durch den
Beizug von Dritten zur Verwaltung ihrer Produkte bei PostFinance oder
Gewdhrung des Zugangs zu ihren Produkten an Dritte aus anderem Grund.
Weiterflihrende Informationen zum Thema Sicherheit im Internet werden
unter postfinance.ch/sicherheit publiziert.

Weitere Einzelheiten zu den Grundscitzen und Modalitdten der Datenbear-
beitung ergeben sich aus der «Allgemeinen Datenschutzerkldrung der
PostFinance AG» (postfinance.ch/dse). Dies betrifft insbesondere die Zwe-
cke der Datenbearbeitung, Kategorien der Empféinger:innen der Daten sowie
datenschutzrechtliche Anspriiche der Kund:in.

10. Lokale rechtliche Restriktionen fiir die Nutzung der
digitalen Leistungsangebote

Die Benutzung des digitalen Leistungsangebots aus dem Ausland kann loka-
len rechtlichen Restriktionen unterliegen oder unter Umstéinden Regeln des
ausldndischen Rechts verletzen. Bestehende Restriktionen unterliegen
Uberdies der jeweiligen ausl@ndischen Rechtsentwicklung. Die Kund:in ist
verpflichtet, sich darliber zu informieren und dafir zu sorgen, dass sie mit der
Nutzung der digitalen Leistungsangebote kein ausldndisches Recht verletzt.
PostFinance lehnt diesbezlglich jegliche Haftung ab.

11. Empfangen und Bearbeiten elektronischer Rechnungen (eBill)

sowie von Spendenanfragen (eBill Donations)

a) Sofern sich die Kund:in bei einer Rechnungssteller:in Gber das eBill-Portal
fur den Empfang von elektronischen Rechnungen (eBill) registriert, werden
ihr die elektronisch verfigbaren Rechnungen dieser Rechnungssteller:in
auf dem entsprechenden Kanal im digitalen Leistungsangebot zugestellt
und zur Bearbeitung angezeigt. Uber das eBill-Portal kénnen bei entspre-
chender Registrierung auch Spendenanfragen (eBill Donations) empfan-
gen werden; die nachfolgenden Informationen gelten auch fir eBill
Donations, sofern nicht ausdriicklich anderslautend.

b) Elektronisch zugestellte Rechnungen haben dieselbe Rechtswirkung wie
auf andere Weise rechtsgiiltig Ubermittelte Rechnungen. PostFinance
pruft weder die geschdftliche Grundlage noch die inhaltliche Richtigkeit
der eingehenden Rechnungen und lehnt jede Haftung fir die Erfillung der
Ubermittelten Forderungen ab. Allfdllige Beanstandungen sind direkt und
ausschliesslich mit der Rechnungssteller:in zu regeln.

c) Die fir die Prasentation der elektronischen Rechnungen erforderlichen In-
formationen werden von der Rechnungssteller:in Gber einen von ihr beauf-
tragten Dritten (Netzwerkpartner:in) an den eBill-Provider von PostFinance
eingeliefert und von diesem im Auftrag von PostFinance der Kund:in
angezeigt. Die Kund:in erkldrt sich damit einverstanden, dass alle mit der
Rechnungsiibermittlung betrauten Parteien Einsicht in die sie betreffenden
Daten nehmen koénnen, ohne dass im Einzelfall ihr Einverstdndnis
eingeholt werden muss. PostFinance weist insbesondere darauf hin,
dass Ruckschlisse auf Absender:iin und Empfdngerin moglich sind.
PostFinance leitet Informationen Uber die Ablehnung oder allenfalls Frei-
gabe und Bezahlung der Rechnung via die mit der Rechnungstbermittlung
betrauten Parteien an die Rechnungssteller:in weiter.

d) Die Kund:in istim Rahmen der gesetzlichen Vorschriften fur die Aufbewah-
rung der elektronischen Rechnungen selbst verantwortlich. Sie nimmt zur
Kenntnis, dass elektronische Rechnungen ohne entsprechenden Auftrag
nicht von PostFinance archiviert werden. Rechnungsdaten, fur die
PostFinance keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht hat, werden 730 Ta-
ge ab dem Zeitpunkt der Fdlligkeit der Rechnung unwiderruflich geldscht.

e) Nutzt die Kund:in die Dienstleistung eBill mit ihrer E-Mail-Adresse auch mit
einem anderen Finanzinstitut, werden ihre Daten vom eBill-Provider von
PostFinance an das von der Kund:in gewdhlte andere Finanzinstitut wei-
tergegeben.
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f) Nach der Deaktivierung der Dienstleistung eBill stehen die Daten der
Kund:in beim eBill-Provider von PostFinance wdhrend einer angemesse-
nen Ubergangsfrist zur Verfiigung, damit die Kund:in eBill iber ihr neues
Finanzinstitut weiter nutzen kann.

12. Angebote

PostFinance bietet ihren Privatkund:innen im digitalen Leistungsangebot eine
Plattform an, auf der Kund:innen digitale Gutscheine von Drittanbieter:innen
erwerben kdnnen. PostFinance tritt gegeniber der Kund:in als Verkduferin
(Resellerin) der Gutscheine auf. Fir Fragen zur Abwicklung des Erwerbs der
digitalen Gutscheine kann sich die Kund:in an PostFinance wenden.

Die Kund:in hat sich bei Fragen zur Verwendung der erworbenen Gutscheine
direkt an die jeweilige Drittanbieter:in zu wenden, wobei sich Anspriche
nach den entsprechenden Vereinbarungen fir digitale Gutscheine der Dritt-
anbieter:innen oder bei deren Fehlen nach den gesetzlichen Bestimmungen
richten.

© PostFinance AG, Version August 2024
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Teilnahmebedingungen

physische und digitale Karten

von PostFinance

1.
a)

S

o

d)
e)

4

Geltungsbereich/Dienstleistung

Diese Teilnahmebedingungen regeln die Benutzung der PostFinance
Card, der Kontokarte und der PostFinance Card Pay in ihren jeweils an-
gebotenen Wdahrungen sowie der PostFinance-ID-Karte. Das Leistungs-
angebot umfasst insbesondere Bargeldbezlige sowie die Bezahlung
von Waren und Dienstleistungen. Die Karten und deren Einsatzmaoglich-
keiten werden in den entsprechenden Produktbeschreibungen unter
postfinance.ch detailliert beschrieben (vgl. Ziffer 1 der «Allgemeinen
Geschdftsbedingungen der PostFinance AG» (AGBY);
postfinance.ch/rechtliche-hinweise). Einzelheiten zu den Grundsdtzen
und Modalitéiten der Datenbearbeitung durch PostFinance ergeben sich
aus der <«Allgemeinen Datenschutzerkldrung der PostFinance AGs
(postfinance.ch/dse). Dies betrifft insbesondere die Zwecke der Daten-
bearbeitung, Kategorien der Empfdnger:innen der Daten sowie daten-
schutzrechtliche Anspriiche der Kund:in.

Die Karten kdnnen auch virtuell ausgestellt und in einer von PostFinance
vorgegebenen, digitalen Umgebung (z. B. in der PostFinance App oder
in einer mobilen Zahlungslésung einer Drittanbieter:in) angezeigt wer-
den. Mit dem Begriff «Karte» sind nachfolgend sowohl physische als
auch digitale Karten gemeint, die tber die entsprechenden Funktionen
und/oder Eigenschaften verfugen.

Die Karten von PostFinance lauten auf den Namen der Kontoinhaber:in-
nen oder einer von ihnen angegebenen Person und werden immer auf
ein bestimmtes Konto ausgestellt. Die Kontoinhaber:innen sind verant-
wortlich fir alle auf ihr Konto ausgestellten Karten.

Jede ausgestellte physische Karte bleibt Eigentum von PostFinance.
Das Verfalldatum ist auf der Karte angegeben. PostFinance stellt der
Kund:in vor dem Verfalldatum eine neue Karte zu. In begriindeten Fdllen
behdlt sich PostFinance vor, die Karte nicht zu ersetzen.

. Identifikation und Authentisierung

Die Nutzung der Karte erfordert grundsdtzlich die Verwendung eines
personlichen Identifikationsmittels bzw. Sicherheitselements (z. B. PIN,
Code, 3-D-Secure-Code, Fingerprint, Gesichtserkennung — usw.).
PostFinance kann jedoch Ausnahmen vorsehen (z. B. bei kontaktlosem
Bezahlen) oder zusdtzliche Identitdtsnachweise verlangen (z. B. bei Bar-
geldbeziigen). Die Identifizierungs- und Authentisierungsmethoden hén-
gen von Sicherheits- bzw. Risikofaktoren wie z. B. der Hohe des Trans-
aktionsbetrags ab.

3-D Secure dient insbesondere dem sicheren Bezahlen im Internet. Die
Kund:in registriert sich fur das 3-D-Secure-Verfahren gemdss den Vor-
gaben von PostFinance. Die Kund:in verifiziert ihre Onlinetransaktionen
durch die Verwendung des 3-D-Secure-Verfahrens, sofern dieses ver-
fugbar ist.

. Einschréinkungen

PostFinance legt die Kartenlimiten fest und teilt sie der Kund:in mit. Die
aktuell geltenden Limiten sind unter postfinance.ch/postfinancecard zu
finden. Individuelle Kartenlimiten sind mdglich. PostFinance ist jederzeit
berechtigt, die individuellen Kartenlimiten anzupassen oder aufzuhe-
ben.

Die Kund:in verpflichtet sich, die Karte nur im Rahmen ihrer finanziellen
Méglichkeiten bzw. im Rahmen der gewdhrten Limite bzw. des vorhan-
denen Guthabens einzusetzen. Die Nutzung der Karte fiir unlautere oder
illegale Zwecke ist verboten.

PostFinance kann das geographische Einsatzgebiet der Karte ein-
schrdnken. Soweit von PostFinance angeboten, kann auch die Kund:in
Einschrdnkungen beantragen.

. Sorgfaltspflichten der Kund:in

Im Umgang mit der Karte hat die Kund:in insbesondere die folgenden Sorg-
faltspflichten einzuhalten:

a)

Samtliche Identifikationsmittel und Sicherheitselemente (z. B. PIN, Gerd-
tecode, Fingerprint, Gesichtserkennung usw.) sind geheim zu halten. Sie

b
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o

d)

e
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f)

Q

h
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PostFinance

dirfen keinesfalls an andere Personen weitergegeben, zusammen mit
der Karte aufbewahrt, auf der Karte aufgezeichnet oder zusammen mit
dem zur Kartenzahlung eingesetzten Endgerdt (PC, Smartphone,
Wearable wie z.B. Smartwatch, Tablet, usw.; nachstehend «Endgerdtes)
aufbewahrt werden (auch nicht in abgednderter Form).

Die gewdhliten persdnlichen Identifikationsmittel und Sicherheitsele-
mente durfen nicht aus leicht ermittelbaren Zahlen- und Buchstaben-
kombinationen (z. B. Telefonnummer, Geburtsdatum usw.) bestehen.
Identifikationsmittel und Sicherheitselemente sind umgehend zu dn-
dern, wenn Grund zur Annahme besteht, dass eine andere Person sie
kennt.

Sofern von der Kartenakzeptanzstelle eine zusdtzlich gesicherte Zah-
lungsmethode (z. B. 3-D Secure) angeboten wird, hat die Kund:in ihre
Zahlung Uber diese abzuwickeln.

Die Kund:in nimmt die Sicherheitshinweise fir den Karteneinsatz unter
postfinance.ch/sicherheit zur Kenntnis und hdilt die entsprechenden
Sicherheitsstandards ein.

Die Karte bzw. das dazugehdrige Endgerdt darf nicht weitergegeben
werden und ist sicher aufzubewahren.

Die Kund:in ist verpflichtet, das Risiko eines unberechtigten Zugriffs auf
das Endgerdt sowie auf die darin hinterlegte Karte durch den Einsatz
geeigneter Schutzmassnahmen zu minimieren (z. B. Gerdtesperre mit
Code oder eigenen biometrischen Merkmalen zur Freischaltung). Identi-
fikationsmittel und Sicherheitselemente fir den Zugang zu Endgerdten
und/oder Apps kénnen die Genehmigung von Transaktionen (iber eine
mobile Zahlungslésung ermdglichen und sind deshalb geheim zu hal-
ten. «Mobile Zahlungslésungen» sind Losungen zum Bezahlen mittels
E-Wallet (elektronisches Portemonnaie) oder sonstiger Apps Uber End-
gerdte wie Smartphones und Wearables (z. B. Smartwatches).
WeiterfUhrende Informationen zum Schutz des Endgercits werden unter
postfinance.ch/sicherheit publiziert.

Auf Endgeraten mit SIM-Karte darf die SIM-Karte (bzw. eSIM) nur akti-
viert werden, wenn sie im Zusammenhang mit der Nutzung von Produk-
ten bzw. Dienstleistungen von PostFinance alleinig und rechtmdssig von
der Karteninhaber:in genutzt wird.

Vor einem Wechsel der Mobiltelefonnummer (z. B. bei Kiindigung des
Vertrags mit der Mobilfunknetzbetreiber:in) sowie bei Weitergabe des
Endgerdts an Dritte meldet sich die Kund:in rechtzeitig von der Dienst-
leistung ab und/oder I6scht die fur die betreffende(n) Dienstleistung(en)
erforderliche(n) App(s) vom Endgerdt.

Bei Diebstahl, Einzug, Missbrauch, Missbrauchsverdacht oder Verlust
von Karte, Identifikationsmitteln, Sicherheitselementen und/oder End-
gerd@t, das zur Kartenzahlung eingesetzt wird, ist PostFinance sofort zu
benachrichtigen bzw. die Karte sofort zu sperren. Bei strafbaren Hand-
lungen muss Anzeige bei der Polizei erstattet werden. Im Schadenfall
hat die Kund:in mit allen Mitteln zur AufklGrung des Falls und zur Scha-
densminderung beizutragen.

Die Kund:in ist verantwortlich fir die Entsorgung der Karte. Die Karte
muss so entsorgt werden, dass sie nicht missbréuchlich verwendet wer-
den kann.

Wird die Karte bei Anbieter:iinnen von Onlineshops/E-Wallets/Apps
und/oder wiederkehrenden Leistungen (z. B. Musik-/Zeitungsabonne-
mente, Mitgliedschaften, Onlinedienste usw.) als Zahlungsmittel hinter-
legt, so gelten die vorliegenden Sorgfaltspflichten analog auch im
Verkehr mit der entsprechenden Anbieter:in. Insbesondere sind die
Logindaten zu schiitzen und geheim zu halten.

5. Sperrung

Die Kund:in sowie jede auf dem zur Karte gehérenden Konto berechtigte
Person kann eine Kartensperrung (gdnzliche Sperrung oder Sperrung ein-
zelner Funktionen) bei PostFinance veranlassen. Auch PostFinance kann
eine Karte gdnzlich oder einzelne Funktionen sperren — beispielsweise
auf Verlangen der Kontoinhaber:in, bei Verlust der Karte und/oder der
Sicherheitselemente bzw. des fir die Karte eingesetzten Endgerdts, bei
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Kindigung der Karte und/oder des Kontos, bei fehlender Kontodeckung
oder bei Verdacht auf Kartenmissbrauch. PostFinance kann fir Karten-
sperrungen eine Gebuhr erheben.

6. Entzug der Vollmacht

Entzieht die Kund:in bestimmten Karteninhaber:innen die Vollmacht tber
das Konto, so hat sie die Herausgabe deren physischer Karten zu verlan-
gen und deren digitale Karten zu sperren. Ist dies nicht méglich, muss
PostFinance umgehend informiert werden, um das Konto oder die Karte zu
sperren. Bis zum Eingang der entsprechenden Mitteilung bei PostFinance
liegen die Risiken einer missbrduchlichen Kartenverwendung bei der
Kund:in.

7. Karteneinsatz
a) Allgemeines

- Dauerermdchtigungen, mit denen wiederkehrende Leistungen be-
zahlt werden, muss die Kund:in direkt bei der Anbieter:in widerrufen
bzw. kiindigen. Bei einer allfdlligen Kartenkliindigung ist die Kund:in
bei séimtlichen Leistungen, die zu wiederkehrenden Belastungen fih-
ren, verpflichtet, die Zahlungsmodalitéit bei der Leistungsanbieter:in
selbst zu dndern oder eine Kiindigung vorzunehmen.

- Bei einem Kartenersatz muss die Kund:in ihre neue Karte bei Anbie-
ter:innen von Onlineshops/E-Wallets/Apps und/oder wiederkehren-
den Leistungen (z. B. Musik-/Zeitungsabonnemente, Mitgliedschaf-
ten, Onlinedienste usw.) melden. PostFinance behdlt sich das Recht
vor, via Schemes (z. B. Mastercard) Kartendaten (Kartennummer und
Verfalldatum) Dritten im In- und Ausland (namentlich Anbieter:innen
von E-Wallets/Apps und/oder wiederkehrenden Leistungen wie bei-
spielsweise Musik-/Zeitungsabonnemente, Mitgliedschaften, Online-
dienste usw.) zur Verfligung zu stellen. Dies hat zum Ziel, dass Belas-
tungen auf hinterlegten/registrierten aktiven Karten auch nach
Ablauf bzw. nach Ersatz der alten Karte ohne Anpassung durch die
Karteninhaber:in weiter erfolgen kdnnen.

b) Zahlungsart PostFinance Card

Die Zahlungsart PostFinance Card ist insbesondere auf den Kartenein-
satz in der Schweiz ausgerichtet. PostFinance und ihre Vertragspart-
ner:iinnen, die mit der Verarbeitung von Kartentransaktionen beauftragt
sind, erlangen Kenntnis Uber die jeweiligen Transaktionsdaten, die mit
der Zahlungsart PostFinance Card getdtigt werden (z. B. Informationen
Uber die Akzeptanzstellen, Kartennummern, Name der Karteninhaber:in,
Verfalldatum, Transaktionsbetrag und -datum).

Zahlungsart Debit Mastercard®

Die Zahlungsart Debit Mastercard wird in Zusammenarbeit mit Master-
card angeboten und kann weltweit eingesetzt werden. Mastercard und
deren Vertragspartner:innen, die mit der Verarbeitung von Kartentrans-
aktionen beauftragt sind, erlangen Kenntnis Uber die jeweiligen Trans-
aktionsdaten, die mit der Zahlungsart Debit Mastercard getcitigt werden
(z. B. Informationen Gber die Akzeptanzstellen, Kartennummern, Name
der Karteninhaber:in, Verfalldatum, Transaktionsbetrag und -datum).
PostFinance und Mastercard sind voneinander unabhdngige und eigen-
sténdige Verantwortliche im Sinne der Datenschutzgesetzgebung.
Mastercard bearbeitet die ihnen vorliegenden Daten in der Schweiz
oder im Ausland fur eigene Zwecke gemdss den eigenen Datenschutz-
erkl@rungen. PostFinance hat keinen Einfluss auf die Datenbearbeitung
durch Mastercard.

8. Mobile Zahlungslésungen
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PostFinance kann den Einsatz von Karten in mobilen Zahlungslésungen
ermdglichen. «Mobile Zahlungslésungen» sind Lésungen zum Bezahlen
mittels E-Wallet (elektronisches Portemonnaie) oder sonstigen Apps
Uber mobile Endgerdte wie Smartphones und Wearables (z. B. Smart-
watches oder NFC-Stickers, teilweise aber auch Gerdte wie Tablets
oder Laptops). PostFinance selbst ist nicht Anbieterin der jeweiligen mo-
bilen Zahlungslésung. Es steht PostFinance frei zu entscheiden, welche
mobilen Zahlungslésungen sie unterstutzt und welche Karten bzw. wel-
che Zahlungsarten sie dafir zulésst.

Die Kund:in darf nur auf sie selbst lautende Karten in der mobilen Zah-
lungslésung hinterlegen.

Bei der Nutzung von mobilen Zahlungslésungen gelten die betreffenden
Teilnahmebedingungen der jeweiligen Anbieter:in. Die Anbieter:in kann
ihr Angebot und die anwendbaren Teilnahmebedingungen jederzeit
nach eigenem Ermessen anpassen und/oder die mobile Zahlungs-

f)

I6sung tempordr oder vollstdndig einstellen. Gegenulber PostFinance
besteht kein Anspruch auf Funktionalitdt solcher mobilen Zahlungs-
I6sungen.

PostFinance und die Anbieter:in der jeweiligen mobilen Zahlungslésung
sind voneinander unabhdngige und eigenstdndige Verantwortliche im
Sinne der Datenschutzgesetzgebung. PostFinance wie auch die Anbie-
ter:in bearbeiten die ihnen vorliegenden Daten in der Schweiz oder im
Ausland fir ihre jeweiligen eigenen Zwecke gemdss ihren Teilnahme-
bedingungen und Datenschutzerkl@rungen. PostFinance hat keinen Ein-
fluss auf die Datenbearbeitung der Anbieter:in. Allfdllige Widerspriiche
betr. die Datenbearbeitung der Anbieter:in sind durch die Kund:in direkt
an die Anbieter:in zu richten.

Bei der Verwendung von mobilen Zahlungslésungen kénnen die Anbie-
ter:iinnen sowie Mastercard zusdtzlich Kenntnis Uber Informationen zu
den Endgerdten (z. B. Device-ID) erhalten. Die Anbieter:innen von mobi-
len Zahlungslésungen kénnen zudem Kenntnis tber Transaktionsdaten
erhalten, z. B. um der Kund:in eine Transaktionstbersicht zur Verfligung
zu stellen. Im Zusammenhang mit dem durch die Nutzung der mobilen
Zahlungsldésung erfolgten Datenaustausch zwischen den Anbieter:in-
nen und PostFinance sowie den entsprechenden Kartennetzwerken an-
erkennt die Kund:in, dass PostFinance, ihre Organe, Angestellten und
Beauftragten von ihren Geheimhaltungspflichten — auch nach Beendi-
gung der Geschdftsbeziehung mit der Kund:in — entbunden sind.

Soweit fur die Nutzung oder Registrierung der mobilen Zahlungslésung
eine Mobiltelefonnummer notwendig ist, ist die Kund:in verpflichtet, eine
aktuelle Mobiltelefonnummer bei PostFinance zu hinterlegen. Anderun-
gen der Mobiltelefonnummer sind PostFinance unverzlglich zu melden
(Telefonnummer auf der Riickseite der Karte). PostFinance ist zu diesem
Zweck ermdchtigt, die Karteninhaber:in Uber ihre Mobiltelefonnummer
zu kontaktieren (namentlich auch via SMS, Push-Benachrichtigung und
dergleichen) und ihr z. B. Bestdtigungs-, Authentifizierungs- und Aktivie-
rungscodes — insbesondere auch zur Prévention von Missbrduchen und
Betrug — an die von ihr bekanntgegebene Mobiltelefonnummer zu sen-
den. Solche Nachrichten werden nicht verschlisselt Gbermittelt. Es ist
daher nicht ausgeschlossen, dass sie von Unberechtigten eingesehen
werden koénnen und dass Dritte wie Netz- oder Mobilfunkdienst-
betreiber:innen allenfalls auf die Bankbeziehung schliessen sowie an
Bankkundeninformationen gelangen kénnen. Die Kund:in anerkennt die
damit einhergehenden erhohten Risiken einer Post- bzw. Bank-
kundengeheimnis- und/oder Datenschutzverletzung.

Die Kund:in kann die in einer mobilen Zahlungslésung hinterlegte Karte
auch wieder entfernen. Das fuhrt nicht zur Aufhebung ihres Vertrags mit
PostFinance Uber die Benutzung der PostFinance Card.

9. Kontobuchung der Kartentransaktionen
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Die Kund:in anerkennt séimtliche getdtigten und richtig registrierten Bar-
geldbeziige und Zahlungen von Warenkd&ufen sowie Dienstleistungen
mit Karten, die auf ihr Konto ausgestellt sind. Die Registrierung gilt als le-
gitim, wenn die Karte zusammen mit den Ubereinstimmenden Identifika-
tionsmitteln bzw. Sicherheitselementen eingesetzt wurde. Ausserdem
gilt die Registrierung als legitim, wenn technische und administrative

Abkldrungen von PostFinance keine Anhaltspunkte fir eine fehlerhafte

Aufzeichnung ergeben und eine technische Stérung des Systems nicht

nachgewiesen werden kann.

Die Kund:in hat sich bei Streitigkeiten tber einzelne Bezlige grundscétz-

lich mit der Hdandler:in direkt auseinanderzusetzen, namentlich bei

Warenbeanstandungen.

PostFinance belastet Bezuge durch den Einsatz der Karte dem Karten-

konto bzw. den dafir autorisierten Konten.

In bestimmten Fdllen erfolgt die Belastung des Betrags auf dem Konto

zu einem spdteren Zeitpunkt oder der Betrag wird lediglich voriberge-

hend reserviert, was allenfalls zu einer Unterdeckung bzw. Uberschrei-
tung der Uberzugslimite gem. Ziffer 10 AGB fiihren kann. Ein reservierter
oder provisorisch gebuchter Betrag wird auf die Kartenlimite angerech-
net und bewirkt damit eine Einschréinkung der Liquiditdt auf dem Konto.

Dies ist namentlich der Fall:

- Bei Onlinezahlungen, bei denen der autorisierte Betrag auf dem Kon-
to der Kund:in durch PostFinance wdéhrend einer angemessenen Frist
bzw. bis zur Einlieferung des effektiven Kaufbetrags durch die Hand-
ler:in reserviert bleiben kann.

- Wenn ein Betrag fiir einen bestimmten Zeitraum reserviert wird, um
eine zukiinftige Leistung zu garantieren (z. B. Kaution bei Automiete,
Buchung einer Unterkunft usw.), bis zur Einlieferung des effektiven
Buchungsbetrags durch die Handler:in.
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- Wenn der Kaufbetrag anl@sslich der Transaktionsprifung bei
PostFinance nicht bekannt ist (z. B. beim Treibstoffbezug an unbe-
dienten Tankstellen). Dabei kann PostFinance einen Standardbetrag
auf dem Konto bis zur Einlieferung des effektiven Kaufbetrags durch
die Handler:in reservieren.

- Wenn der zu belastende Betrag nachtrdglich durch die Handler:in be-
rechnet und verzégert an PostFinance gemeldet wird (z. B. wenn die
Karte flr weitere Zwecke, wie beispielsweise als Ticket im &ffentli-
chen Verkehr oder beim Parkieren, eingesetzt wurde).

e) Gutschriften, die mit der Karte oder ihrem Einsatz in Zusammenhang
stehen, kdnnen teilweise erst mit einer Verzégerung von mehreren Ta-
gen erfolgen. Dies kann insbesondere der Fall sein, wenn PostFinance
aufgrund ihrer gesetzlichen und/oder regulatorischen Sorgfaltspflich-
ten Abkldrungen vornehmen muss.

10. Gebiihren

Fir die Ausgabe der Karte sowie fir die Verarbeitung der damit getdtigten
Transaktionen kann PostFinance Gebihren erheben. Sie gibt diese der
Kund:in in geeigneter Weise bekannt. Eine aktuelle Ubersicht der Gebiihren
ist unter postfinance.ch ersichtlich.

Auch bei Bargeldbezigen kénnen Geblhren anfallen (z. B. Bezlige bei
Drittbanken, Beziige ohne glltige PostFinance Card usw.). Werden der
Kund:in im Zusammenhang mit dem Karteneinsatz von Dritten Kosten auf-
erlegt, sind diese vollumfdnglich von der Kund:in zu tragen.

11. Haftung

PostFinance Ubernimmt Schéden, die der Kund:in aus missbréuchlicher
Verwendung der Karte durch Dritte entstehen, sofern sie nachweisen kann,
dass sie sowie die Karteninhaber:innen die «Allgemeinen Geschdftsbedin-
gungen der PostFinance AG» (AGB) sowie die anwendbaren weiteren Teil-
nahmebedingungen (TNB) eingehalten haben, und sie auch sonst in keiner
Weise ein Verschulden trifft. Nicht als Dritte im Sinne dieser Bestimmung
gelten der Kund:in bzw. den einzelnen Karteninhaber:innen nahestehende,
verwandtschaftlich oder anderweitig mit ihnen verbundene Personen (z. B.
Lebenspartner:innen, Bevollmdchtigte, im gleichen Haushalt lebende Per-
sonen usw.). Schdden, flr die eine Versicherung aufzukommen hat, sowie
Dritt- und Folgeschdden werden nicht Gbernommen. Ein Schaden ist
PostFinance bei der Feststellung unverziiglich zu melden. Das Schadenfor-
mular bzw. die elektronische Schadensmeldung muss innert zehn Tagen
nach Erhalt an PostFinance zurickgesendet bzw. bekanntgegeben wer-
den. Bei Leistungen von Dritten ist jede Haftung von PostFinance ausge-
schlossen. Im Ubrigen finden die «Allgemeinen Geschdéftsbedingungen der
PostFinance AG» (AGB) Anwendung.

12. Technische Stérungen
Bei technischen Stoérungen, die die Verwendung der Karte ausschliessen
oder beeintrdchtigen, entsteht kein Anspruch auf Schadenersatz.

13. Informationen an Geldautomaten und Gerdten

PostFinance Ubernimmt keine Gewdihr fiir die Richtigkeit und Vollsténdig-
keit der an Geldautomaten und anderen Gerdten angezeigten Daten. Ins-
besondere kénnen Transaktionen zeitverzégert angezeigt werden. Anga-
ben Uber Konten, Depots, Buchungsdaten sowie allgemein zugéngliche
Informationen wie Devisenkurse gelten als vorldufig und unverbindlich,
ausser sie werden ausdriicklich als verbindlich gekennzeichnet.

© PostFinance AG, Version August 2024
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Teilnahmebedingungen
Zahlungsverkehr

1. Geltungsbereich/Dienstleistung

Die vorliegenden Teilnahmebedingungen gelten unabhdngig von Produkt-
und Auftragsart fur die Ausfihrung und den Empfang inldndischer und
grenziberschreitender Zahlungsauftréige sowie Zahlungseingéinge in
s@mtlichen angebotenen Wdhrungen und an den angebotenen Zugangs-
punkten (vgl. Ziffer 1 der <«Allgemeinen Geschdftsbedingungen der
PostFinance AG» (AGB); postfinance.ch/rechtliche-hinweise).

2. Anforderungen an Zahlungsauftrége
a) Inland
Zahlungsauftrage
Damit PostFinance eine inldndische Zahlung im Auftrag der Kund:in oder
eines oder mehrerer ihrer Bevollmdchtigten (nachfolgend «Kund:ins) aus-
flihrt, missen kumulativ folgende Angaben in korrekter Weise vorhanden
sein:
Name und ggf. Adresse der:des Beglinstigten;
IBAN oder Kontonummer der:des Beglnstigten;
Name und vollstdndige Adresse der Auftraggeber:in (bei Schalter-
zahlungen);
Angabe des zu belastenden Kontos;
Clearingnummer (ggf. Business Identifier Code, BIC), Finanzinstitut
der:des Beguinstigten;
Uberweisungsbetrag und Wahrung;
Datum und Unterschrift bei schriftlichen Zahlungsauftrégen.

Fir bestimmte Arten von Zahlungsauftréigen kénnen davon abweichende
Anforderungen bestehen, die der Kund:in auf geeignete Weise bekannt ge-
geben werden (z. B. in HandbUchern unter postfinance.ch/handbuecher).

CH-DD-Lastschriftverfahren (Swiss Direct Debit)

Solche Lastschriften werden standardmdssig bis zu einem Minussaldo von
CHF 200 ausgefiihrt. Die Uberzugslimite fiir die Belastung von CH-DD-Last-
schriften kann angepasst werden. Ausgefihrte Lastschriften mit Wider-
spruchsrecht kénnen innerhalb von 30 Tagen ab Versand des Konto-
dokuments schriftlich bei PostFinance widerrufen werden. Die Kund:in
kann schriftlich die Sperrung/Einschréinkung ihres Kontos fir das CH-DD-
Lastschriftverfahren beantragen oder mutieren (Konto fir alle Lastschrif-
ten ausschliessen, nur einzelne Rechnungssteller zulassen oder aus-
schliessen).

b) Ausland
SEPA-Zahlungen
Damit PostFinance eine SEPA-Zahlung im Auftrag der Kund:in ausfihrt,
muss die Auftraggeber:in PostFinance folgende Angaben tibermitteln:
- Name bzw. Firma sowie vollsténdige Wohnsitz- bzw. Sitzadresse
der:des Beguinstigten;
IBAN der:des Begunstigten;
Angabe des zu belastenden Kontos;
Uberweisungsbetrag in Euro;
Ausfuhrungsdatum des Zahlungsauftrags;
Datum und Unterschrift bei schriftlichen Zahlungsauftrégen.

Diese Angaben mdissen vollstdndig, genau, wahrheitsgetreu und in sich
widerspruchsfrei sein.

Die Kund:in kann einen bereits belasteten Betrag im Falle einer betriige-
risch veranlassten Uberweisung riickgdngig machen, indem sie innerhalb
von 13 Monaten nach Avisierung Widerspruch bei PostFinance einlegt.

Weitere Informationen zu  SEPA-Zahlungen finden sich unter

postfinance.ch/sepa.

SEPA-Lastschriftverfahren
Fir SEPA-Lastschriftverfahren gelten separate AGB, die unter

postfinance.ch/sdd abgerufen werden kénnen.

Andere grenziiberschreitende Zahlungen

Damit PostFinance eine grenziiberschreitende Zahlung im Auftrag der
Kund:in ausflhrt, missen die Voraussetzungen gemdss Ziffer 2 a) erfullt
sein. Weiterflihrende Informationen zu grenziiberschreitenden Zahlungen
finden sich unter postfinance.ch/ausland.

PostFinance

Internationale Zahlungsverkehrsdienstleistungen am Postschalter
Am Postschalter kann die Kund:in Einzahlungen auf ein Konto im Ausland
und internationale Baranweisungen in Auftrag geben. Fir die Inanspruch-
nahme von internationalen  Zahlungsverkehrsdienstleistungen am
Postschalter gelten separate AGB, die unter
postfinance.ch/rechtliche-hinweise abgerufen werden kénnen.

3. Ausfiihrung von Zahlungsauftréigen

a) Zeitpunkt

Sind die Anforderungen gemdss Ziffer 2 erfillt, flihrt PostFinance den Zah-
lungsauftrag auf den darin vorgesehenen Zeitpunkt aus. Erfolgt die Einlie-
ferung des Zahlungsauftrags durch die Kund:in nach Ablauf der entspre-
chenden Annahmeschlusszeit (Cut-off Time), wird die Zahlung in der Regel
innerhalb von zwei Bankwerktagen ausgefihrt.

b) Widerruf und Rickruf

Zahlungen, die an physischen Zugangspunkten aufgegeben wurden, kdn-
nen nur bedingt, d. h. nur mittels Riickzugsbegehren fiir Auslandzahlungen,
widerrufen werden. Elektronisch eingelieferte Zahlungen kénnen nur so
lange widerrufen werden, wie sie noch nicht von PostFinance verarbeitet
bzw. an die Zahlungsempfdngerinnen weitergeleitet worden sind.
PostFinance legt die diesbezliglichen Modalitéten fest.

¢) Anpassungen durch PostFinance

PostFinance ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, den Zahlungsauftrag
trotz mangelhafter oder fehlender Angaben gemdss Ziffer 2 auszufihren,
wenn diese von PostFinance zweifelsfrei berichtigt und/oder ergénzt wer-
den kénnen (z.B. Umwandlung von Kontonummern in das IBAN-Format).

d) Fehlende Deckung

Erteilt die Kund:in einen oder mehrere Auftrége, deren Gesamtbetrag ihr
verfligbares Guthaben oder die ihr gewdhrte Uberzugslimite ibersteigen,
kann PostFinance bestimmen, ob und in welcher Reihenfolge die einzelnen
Auftréige ausgefihrt werden. Dies kann allenfalls zu einer Unterdeckung
bzw. Uberschreitung der Uberzugslimite gem. Ziffer 10 AGB fiihren.
PostFinance schliesst diesbeziglich jegliche Haftung aus.

e) Belastungsdatum

Mit Ausfihrung des Zahlungsauftrags wird das von der Auftraggeber:in an-
gegebene Konto mit Datum des Ausflihrungstages (Valutadatum) belastet.
Bei Zahlungen mit der PostFinance Card und Instant-Zahlungen findet eine
sofortige Belastung statt.

f) Verzégerung, Nichtausfihrung und Retournierung/Riickbelastung von
Zahlungen
Sind eine oder mehrere Anforderungen gemdss Ziffer 2 nicht erfillt und
wird deswegen der Zahlungsauftrag nicht ausgefihrt oder wird er nach er-
folgter Kontobelastung durch eine andere an der Zahlungsiiberweisung
beteiligte Partei (z. B. durch das Finanzinstitut der Zahlungsempfdnger:in)
zurlickgewiesen, so schreibt PostFinance den Betrag dem betreffenden
Konto wieder gut, sofern er bereits belastet worden ist.
Kann PostFinance den Grund flr die Zurlickweisung des Zahlungsauftrags
selbst beseitigen, ist sie auch ohne Ricksprache mit der Auftraggeber:in
berechtigt, jedoch nicht verpflichtet, den Zahlungsauftrag erneut auszu-
flhren.
Vorbehalten bleiben auch Verzégerungen oder Nichtausfiihrungen von
Zahlungen, wenn PostFinance vor der Ausfiuhrung einer Zahlung z. B. aus
gesetzlichen oder regulatorischen Griinden Abklérungen tétigen muss.
Einen daraus allfdlligen entstandenen Schaden trégt die Kund:in.

g) Gutschriftsdatum

Die Gutschrift erfolgt an dem Kalendertag, an dem PostFinance tber den
eingegangenen Betrag selbst verfiigen kann, bzw. wenn ihr bei Fremdwdh-
rungen die Korrespondenzbank den Eingang der Deckung bestdtigt hat.
Fdllt ein Ausfihrungs- oder Gutschriftsdatum auf einen Samstag, Sonntag
oder Feiertag, ist PostFinance berechtigt, die Ausfiihrung bzw. Gutschrift
am nachfolgenden Bankwerktag vorzunehmen. Zahlungsauftrdge, die auf
Ende einer Periode (z. B. Monatsende) terminiert sind, werden hingegen in
jenen Fdllen, bei denen das gewinschte Ausfihrungsdatum auf einen
Samstag, Sonntag, Feiertag oder ein nichtexistierendes Datum fdllt, in der
Regel am vorangehenden Bankwerktag ausgefihrt.

1/2


https://www.postfinance.ch/de/detail/rechtliches-barrierefreiheit.html
https://www.postfinance.ch/de/support/services/dokumente/dokumente-herunterladen.html
https://www.postfinance.ch/de/unternehmen/produkte/zahlungsverkehr/zahlungen-taetigen/giro-international/sepa.html
https://www.postfinance.ch/de/unternehmen/produkte/zahlungsverkehr/zahlungen-taetigen/sepa-lastschriftverfahren.html
https://www.postfinance.ch/de/privat/zahlen-sparen/zahlungen-ausland.html
https://www.postfinance.ch/de/detail/rechtliches-barrierefreiheit.html

01611 DE 000008.00

Die Kund:in nimmt zur Kenntnis, dass sich Gutschriften bei der Zahlungs-
empfdénger:in auch infolge ausl@ndischer Regelungen verzégern kénnen.

h) Zusdtzliche Bestimmungen zu den Instant-Zahlungen
Bei Instant-Zahlungen wird — in Abweichung zu den ubrigen Ziffern — der
Zahlungsauftrag in der Regel sofort ausgefihrt und der Zahlungsempféin-
ger:in gutgeschrieben.
Instant-Zahlungen kénnen nur ausgefiihrt werden, wenn neben den allge-
meinen Voraussetzungen fur die Ausfihrung von Zahlungsauftrégen ins-
besondere folgende Voraussetzungen erflllt sind:
- Es handelt sich um eine Inlandtransaktion;
PostFinance und das Finanzinstitut der Zahlungsempféinger:in unter-
stltzen Instant-Zahlungen;
Die maximale Betragslimite fiir Instant-Zahlungen ist nicht Gberschritten
(weitere Informationen finden sich unter postfinance.ch).

Kann eine Instant-Zahlung nicht ausgefihrt werden, so kann die Kund:in ei-
ne neue Zahlung mit einem anderen Kanal in Auftrag geben. PostFinance
flhrt diese Zahlung nicht automatisch als Nicht-Instant-Zahlung aus.

i) Besondere Arten von Zahlungsauftrdgen

Die Voraussetzungen nach Ziffer 2 gelten auch bei Sammelauftréigen fur
jede einzelne Einzahlung. PostFinance ist berechtigt, bei einzelnen fehler-
haften Zahlungen den ganzen Sammelauftrag nicht auszufiihren bzw. zu-
riickzuweisen. Ein neuer Dauerauftrag, eine Anderung oder eine Kiindigung
muss mindestens fiinf Bankwerktage vor dem Ausfihrungsdatum schrift-
lich bei PostFinance vorliegen. Dauerauftrége via E-Finance kénnen ohne
schriftliche Mitteilung an PostFinance von der Kund:in selbst eréffnet, mu-
tiert und geldscht werden. PostFinance ist berechtigt, bestehende Dauer-
auftréige, die regelmdssig nicht ausgefihrt werden kénnen, ohne Rick-
sprache mit der Kund:in zu I6schen.

4. Zahlungseingdinge

Als Zahlungsempfdnger:in ist die Kund:in einverstanden, dass die Gut-
schrift des Uberweisungsbetrags einzig anhand der angegebenen IBAN
und ohne Abgleich derselben mit Namen und Adresse der Zahlungsemp-
fanger:in erfolgt.

PostFinance behdilt sich vor, diesen Abgleich nach eigenem Ermessen den-
noch vorzunehmen und den Zahlungsauftrag bei Nichtibereinstimmung
zurlickzuweisen. Bei einer solchen Riickweisung ist PostFinance ermdch-
tigt, das Finanzinstitut der Auftraggeber:in tber die Nichtlbereinstimmung
zuinformieren.

Als Auftraggeber:in nimmt die Kund:in zur Kenntnis, dass die Gutschrift
durch das Finanzinstitut der Zahlungsempfcinger:in einzig anhand der an-
gegebenen IBAN und ohne Abgleich derselben mit Namen und Adresse der
Zahlungsempfénger:in erfolgt. Das Finanzinstitut der Zahlungsempfén-
ger:in kann sich ebenfalls vorbehalten, diesen Abgleich dennoch vorzu-
nehmen und den Zahlungsauftrag bei Nichtibereinstimmung zurlickzu-
weisen.

5. Irrtiimliche und fehlerhafte Buchungen

Verursacht PostFinance irrtiimliche oder fehlerhafte Buchungen, hat sie
das Recht, solche jederzeit ohne Ricksprache mit der Kund:in wieder riick-
gdngig zu machen. Kommt es zu einem Ereignis, in dem eine Drittbank aus
technischen Grinden eine fehlerhafte Zahlung ausldést, so kann
PostFinance die irrtiimlich tberwiesenen Betrdge ohne Belastungsermdch-
tigung mit Eingangs-Valuta der Kund:in abbuchen und zurlickiiberweisen.

6. Gutschrifts- und Belastungsanzeigen

Anzeigen Uber Belastungen und Gutschriften werden der Kund:in spdtes-
tens mit dem Monatsauszug in geeigneter Form zur Verfligung gestellt.
Vorbehalten bleiben besondere Vereinbarungen bezlglich Zeitpunkt, Form
und Art der Anzeigen.

7. Datenverwendung und Bereinigung von Daten, Bankkundengeheimnis
Die effiziente, kostengiinstige und reibungslose Abwicklung von Zahlungs-
auftrdgen und -eingdngen wird durch korrekte, standardgemdss formatier-
te und vollsténdige Daten unterstltzt. Aus diesem Grund ist PostFinance
berechtigt, Kundendaten ohne vorgéngige Mitteilung an die Kund:in zu be-
reinigen (z. B. unvollsténdige oder fehlerhafte Kontonummern/IBAN, Name
und Vorname bzw. Firma und Adresse).

Die Kund:in berechtigt PostFinance dazu, bereinigte Kundendaten in der
Schweiz domizilierten Personen bekannt zu geben, die auf Wunsch der
Kund:in Zahlungsauftréige zugunsten der Kund:in erteilen und dazu die ent-
sprechenden Angaben von der Kund:in erhalten haben.

Einzelheiten zu den Grundsdtzen und Modalitéten der Datenbearbeitung
ergeben sich aus der Allgemeinen DatenschutzerklGrung der PostFinance
AG (postfinance.ch/dse). Dies betrifft insbesondere die Zwecke der Daten-
bearbeitung, Kategorien der Empfdanger der Daten sowie datenschutz-
rechtliche Anspriiche der Kund:in.

© PostFinance AG, Version August 2024

2/2


https://www.postfinance.ch/de/privat.html
https://www.postfinance.ch/de/detail/data/allgemeine-datenschutzerklaerung.html

	Basisvertrag für natürliche Personen
	Kund:in
	weitere Person (für Partnerbeziehung)
	Selbstauskunft zur Steueransässigkeit für natürliche Personen
	Domiziladresse
	Wichtige Ausführungen zur US-Steueransässigkeit¹
	Änderung der Gegebenheiten
	Informationen zur Meldung von AIA-relevanten Angaben im Sinne von Art. 14 und 14a AIA-Gesetz (AIAG)
	Grundzüge des AIA
	Auszutauschende Informationen
	Verwendung der Informationen
	Rechte der meldepflichtigen Personen
	Begriffserklärungen
	Automatischer Informationsaustausch (AIA)
	Meldepflichtiges Konto
	Kryptowert
	Meldepflichtige Person
	Teilnehmender Staat / Partnerstaat 
	Kontoinhaber:in
	Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA) 
	Steueransässigkeit
	Steueridentifikationsnummer
	Beherrschende Person
	Selbstauskunft zur Steueransässigkeit 
	für natürliche Personen
	Domiziladresse
	Wichtige Ausführungen zur US-Steueransässigkeit¹
	Änderung der Gegebenheiten
	Informationen zur Meldung von AIA-relevanten Angaben im Sinne von Art. 14 und 14a AIA-Gesetz (AIAG)
	Grundzüge des AIA
	Auszutauschende Informationen
	Verwendung der Informationen
	Rechte der meldepflichtigen Personen
	Begriffserklärungen
	Automatischer Informationsaustausch (AIA)
	Meldepflichtiges Konto
	Kryptowert
	Meldepflichtige Person
	Teilnehmender Staat / Partnerstaat 
	Kontoinhaber:in
	Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA) 
	Steueransässigkeit
	Steueridentifikationsnummer
	Beherrschende Person
	Dienstleistungsangebotfür natürliche Personen
	Angaben zur Kund:in
	Kund:in❶
	Weitere:r Kund:in (für Partnerbeziehung)❷
	Abweichende Korrespondenzadresse*
	Dienstleistungsauswahl
	Bankpaket
	Zustellung Kontodokumente
	Konto für den Zahlungsverkehr
	Sparkonto
	E-Finance für Online-Kontobewirtschaftung
	Datenschutz
	Vollmachtsregelungfür natürliche Personen
	1. Angaben zur Kund:in
	2. Geltungsbereich
	3. Datenschutz
	Die Vollmachtsregelung gilt:
	Bevollmächtigte Person 1
	Bevollmächtigte Person 2
	Bevollmächtigte Person 3
	4. Vollmacht löschen
	5. Unterschrift(en) / Anerkennung der Vollmachten
	Allgemeine Geschäftsbedingungen der PostFinance AG 
	1. Geltungsbereich 
	2. Legitimation 
	3. Geschäftsbeziehung mit mehreren Personen 
	4. Vollmachten 
	5. Mangelnde Handlungsfähigkeit 
	6. Mitteilungspflichten 
	7. Bankwerktage 
	8. Aufträge und Fehlbuchungen 
	9. Beanstandungen 
	10. Überzugslimite 
	11. Fremde Währungen 
	12. Konditionen 
	13. Gesetzliche und weitere Pflichten sowie Einschränkungen  von Dienstleistungen 
	14. Kundenkommunikation 
	15. Bearbeitung und Analyse von Personendaten 
	16. Geheimhaltung 
	a) Zur Einhaltung gesetzlicher und regulatorischer Verpflichtungen,  insbesondere 
	b) Zur Vertragserfüllung, Ausführung von Transaktionen und  Dienstleistungen, insbesondere 
	c) Zur Wahrung berechtigter Interessen von PostFinance, der  Kund:in oder von mit der Kund:in verbundenen Drittparteien  (z. B. wirtschaftlich Berechtigte, Vertreter:innen, Kontroll- inhaber:innen, Bevollmächtigte usw.), insbesondere 
	17. Beizug Dritter / Auslagerung von Dienstleistungen und Tätigkeiten (Outsourcing) / Auftragsdatenbearbeitung 
	18. Verrechnungs-, Pfand- und Retentionsrecht 
	19. Dauer und Kündigung 
	a)  Generelle Bestimmungen 
	b)  Besondere Regelungen Grundversorgung 
	20. Änderungen 
	21. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
	Merkblatt Handhabung  
	des Bankkundengeheimnisses  
	bei der PostFinance AG 
	Was verlangt der Grundversorgungsauftrag von  
	der PostFinance AG? 
	Wie wirkt sich der Grundversorgungsauftrag aus? 
	Wie beeinflusst der Grundversorgungsauftrag  
	das Bankkundengeheimnis? 
	Über welche Angaben kann PostFinance zur Ausführung  
	eines Zahlungsauftrags Auskunft geben? 
	Welche Angaben werden nicht weitergegeben? 
	Wer kann in Erfahrung bringen, ob und welches Konto ich  
	bei der PostFinance AG habe? 
	Nicht öffentliches Kontoverzeichnis von PostFinance 
	Wie werden die Kund:innen von PostFinance über  
	die Einschränkung des Bankkundengeheimnisses informiert? 
	Was kann ich tun, wenn ich mit der Handhabung des Bankkunden- geheimnisses nicht einverstanden bin? 
	Bei Fragen sind wir gerne für Sie da: 
	Teilnahmebedingungen digitales Leistungsangebot
	1. Geltungsbereich/Dienstleistung
	2. Zugang
	3. Limiten
	4. Sperre
	5. Sorgfaltspflichten der Kund:in
	6. Haftung
	7. Elektronische Dokumente
	8. E-Mail
	9. Datenschutz und -sicherheit im Internet
	10. Lokale rechtliche Restriktionen für die Nutzung der digitalen Leistungsangebote
	11. Empfangen und Bearbeiten elektronischer Rechnungen (eBill) sowie von Spendenanfragen (eBill Donations)
	12. Angebote
	Teilnahmebedingungen physische und digitale Karten von PostFinance 
	1. Geltungsbereich/Dienstleistung 
	2. Identifikation und Authentisierung 
	3. Einschränkungen 
	4. Sorgfaltspflichten der Kund:in 
	5. Sperrung 
	6. Entzug der Vollmacht 
	7. Karteneinsatz 
	a)  Allgemeines 
	b) Zahlungsart PostFinance Card 
	c) Zahlungsart Debit Mastercard® 
	8. Mobile Zahlungslösungen 
	9. Kontobuchung der Kartentransaktionen 
	10. Gebühren 
	11. Haftung 
	12. Technische Störungen 
	13. Informationen an Geldautomaten und Geräten 
	Teilnahmebedingungen  Zahlungsverkehr 
	1. Geltungsbereich/Dienstleistung 
	2. Anforderungen an Zahlungsaufträge 
	a)  Inland 
	b) Ausland 
	3. Ausführung von Zahlungsaufträgen 
	a) Zeitpunkt 
	b) Widerruf und Rückruf 
	c) Anpassungen durch PostFinance 
	d) Fehlende Deckung  
	e) Belastungsdatum 
	f) Verzögerung, Nichtausführung und Retournierung/Rückbelastung von  Zahlungen 
	g) Gutschriftsdatum 
	h) Zusätzliche Bestimmungen zu den Instant-Zahlungen  
	i) Besondere Arten von Zahlungsaufträgen 
	4. Zahlungseingänge 
	5. Irrtümliche und fehlerhafte Buchungen 
	6. Gutschrifts- und Belastungsanzeigen 
	7. Datenverwendung und Bereinigung von Daten, Bankkundengeheimnis 


	CB_KUNDE_ANREDE: Off
	CB_PARTNER_ANREDE: Off
	CB_BESTAETIGUNG_VERTRAGSPARTNER: Off
	27x2: Off
	27x3: Off
	28x1: Off
	28x2: Off
	28x3: Off
	AUFTRAGS_ID: 
	CB_GLEICHE_ADRESSE_PARTNER: Off
	BEVOLLM1_BEZIEHUNG_GESETZLICHERVERTRETER: 
	BEVOLLM1_BEZIEHUNG_ANDERE: 
	BEVOLLM1_UNTERSCHRIFT: 
	BEVOLLM2_BEZIEHUNG_GESETZLICHERVERTRETER: 
	BEVOLLM2_BEZIEHUNG_ANDERE: 
	BEVOLLM2_UNTERSCHRIFT_ORT: 
	BEVOLLM2_UNTERSCHRIFT_LAND: 
	BEVOLLM2_UNTERSCHRIFT_DATUM: 
	BEVOLLM2_UNTERSCHRIFT: 
	PARTNERNUMMER: 
	31x1: Off
	CB_CH: Off
	CB_DE: Off
	TIN_DE: 
	CB_IT: Off
	TIN_IT: 
	CB_FR: Off
	TIN_FR: 
	CB_USA: Off
	TIN_USA: 
	CB_OTHER: Off
	OTHER_COUNTRY1: 
	TIN_OTHER1: 
	CB_OTHER2: Off
	OTHER_COUNTRY2: 
	TIN_OTHER2: 
	CB_OTHER3: Off
	OTHER_COUNTRY3: 
	TIN_OTHER3: 
	LEERELINIE_ORT: 
	LEERELINIE_DATUM: 
	UNTERSCHRIFT_FELD: 
	LEERELINIE_FUNKTION: 
	AUFTRAGSNUMMER: 
	CB_KUNDE_1_CHF0_CHF29999: Off
	CB_KUNDE_1_CHF30000_CHF74999: Off
	CB_KUNDE_1_75000_CHF149999: Off
	CB_KUNDE_1_CHF150000_CHF249999: Off
	CB_KUNDE_1_CHF250000_MEHR: Off
	CB_KUNDE_2_GLEICHE_ADRESSE: Off
	CB_KUNDE_2_NATIONALITAET_CH: Off
	KUNDE_2_AUFENTHALTSBEWILLIGUNG: 
	KUNDE_2_TELEFON_PRIVAT: 
	KUNDE_2_TELEFON_GESCHAEFT: 
	KUNDE_2_EMAIL: 
	KUNDE_2_BERUF: 
	KUNDE_2_ARBEITGEBER: 
	CB_KUNDE_2_CHF0_CHF29999: Off
	CB_KUNDE_2_CHF30000_CHF74999: Off
	CB_KUNDE_2_CHF75000_CHF149999: Off
	CB_KUNDE_2_CHF150000_CHF249999: Off
	CB_KUNDE_2_CHF250000_MEHR: Off
	CB_KORR_SPRACHE: Off
	CB_BEREITS_KUNDE: Off
	BEREITS_KUNDE_KTONR: 
	CB_NOCH_KEIN_KUNDE: Off
	CB_ABWEICHENDE_ADDRESSE_ANREDE: Off
	ABWEICHENDE_ADRESSE_NAME: 
	ABWEICHENDE_ADRESSE_VORNAME: 
	ABWEICHENDE_ADRESSE_STRASSE: 
	ABWEICHENDE_ADRESSE_NUMMER: 
	ABWEICHENDE_ADRESSE_POSTFACH: 
	ABWEICHENDE_ADRESSE_PLZ: 
	ABWEICHENDE_ADRESSE_ORT: 
	CB_ABWEICHENDE_ADRESSE_LAND_CH: Off
	ABWEICHENDE_ADRESSE_LAND_ANDERES: 
	98x1: Off
	CB_BANKPAKET_OPTIONPAPIER: Off
	BANKPAKET_GEBUEHRENKONTO_BESTEHEND: 
	CB_BANKPAKET_GEBUEHRENKONTO_NEU: Off
	CB_KTO_WHG: Off
	KTO_WHG_DIVERSE: 
	CB_KTO_UEBERZUGSLIMITE: Off
	CB_PF_CARD_LAUTEND_NAME_KUNDE_1: Off
	CB_PF_CARD_LAUTEND_NAME_KUNDE_2: Off
	CB_DL_KTO_NR_NICHT_OEFFENTLICH: Off
	CB_SPARKONTO_WHG: Off
	CB_SPARKONTO_DL_WUENSCHE_KONTOKARTE: Off
	CB_SPARKONTO_DL_WUENSCHE_KONTOKARTE_LAUTEND_KUNDE_1: Off
	CB_SPARKONTO_DL_WUENSCHE_KONTOKARTE_LAUTEND_KUNDE_2: Off
	CB_SPARKONTO_KARTE_PF_CARD_SPARONTO_ZUGREIFEN: Off
	CB_EFINANCE_NEUE_TEILNAHME: Off
	CB_EIN_BENUTZER_LAUTEND: Off
	CB_BENUTZER: Off
	CB_BESTEHEND_EFINANCE_AUFSCHALTEN: Off
	BESTEHEND_EFINANCE_NUMMER: 
	BEMERKUNG_ZEILE_1: 
	BEMERKUNG_ZEILE_2: 
	UNTERSCHRIFT_KUNDE_1: 
	UNTERSCHRIFT_ORT_KUNDE_2: 
	UNTERSCHIRFT_DATUM_KUNDE_2: 
	UNTERSCHRIFT_KUNDE_2: 
	INTERN_ORTSCODE: 
	INTERN_PERSONALNUMMER: 
	CB_INTERN_PF_FILIALE: Off
	INTERN_ABSCHLUSSDATEN_ANDERE: 
	CB_INTERN_ABSCHLUSSDATEN_ANDERE: Off
	CB_INTERN_POSTSTELLE: Off
	INTERN_ZUSATZANGABEN_PERSONALNUMMER: 
	CB_INTERN_AUSBILDUNGSNACHWEIS_GESEHEN: Off
	INTERN_AUSBILDUNGSNACHWEIS_GUELTIG_BIS: 
	CB_INTERN_KUNDE_MITARBEITER: Off
	undefined: 
	undefined_2: 
	undefined_3: 
	undefined_4: 
	undefined_5: 
	KUNDE_NAME: 
	KUNDE_VORNAME: 
	KUNDE_STRASSE: 
	KUNDE_STRASSE_NR: 
	KUNDE_PLZ: 
	KUNDE_ORT: 
	KUNDE_LAND: 
	CB_PARTNER: Off
	PARTNER_NAME: 
	PARTNER_VORNAME: 
	PARTNER_STRASSE: 
	PARTNER_STRASSE_NR: 
	PARTNER_PLZ: 
	PARTNER_ORT: 
	PARTNER_LAND: 
	CB_GUELTIG_FUER: Off
	undefined_6: 
	undefined_7: 
	KONTONUMMER_1: 
	KONTONUMMER_2: 
	KONTONUMMER_3: 
	CB_BEVOLLM1_ZEICHNUNG: Off
	undefined_8: 
	undefined_9: 
	CB_BEVOLLM1_ANREDE: Off
	undefined_10: 
	undefined_11: 
	BEVOLLM1_NAME: 
	BEVOLLM1_VORNAME: 
	BEVOLLM1_GEBURTSDATUM: 
	BEVOLLM1_STRASSE: 
	BEVOLLM1_STRASSE_NR: 
	BEVOLLM1_PLZ: 
	BEVOLLM1_ORT: 
	BEVOLLM1_LAND: 
	CB_BEVOLLM1_NATIONALITAET_CH: Off
	undefined_12: 
	BEVOLLM1_NATIONALITAET: 
	BEVOLLM1_KUNDENBEZIEHUNG: 
	BEVOLLM1_UNTERSCHRIFTSFELD: 
	CB_BEVOLLM2_ZEICHNUNG_EINZELN: Off
	CB_BEVOLLM2_ZEICHNUNG_KOLLEKTIV: Off
	undefined_13: 
	undefined_14: 
	CB_BEVOLLM2_ANREDE_HERR: Off
	CB_BEVOLLM2_ANREDE_FRAU: Off
	undefined_15: 
	undefined_16: 
	BEVOLLM2_NAME: 
	BEVOLLM2_VORNAME: 
	BEVOLLM2_GEBURTSDATUM: 
	BEVOLLM2_STRASSE: 
	BEVOLLM2_STRASSE_NR: 
	BEVOLLM2_PLZ: 
	BEVOLLM2_ORT: 
	BEVOLLM2_LAND: 
	CB_BEVOLLM2_NATIONALITAET_CH: Off
	BEVOLLM2_NATIONALITAET: 
	BEVOLLM2_UNTERSCHRIFTSFELD: 
	CB_BEVOLLM3_ZEICHNUNG_EINZELN: Off
	CB_BEVOLLM3_ZEICHNUNG_KOLLEKTIV: Off
	undefined_18: 
	undefined_19: 
	CB_BEVOLLM3_ANREDE_HERR: Off
	CB_BEVOLLM3_ANREDE_FRAU: Off
	undefined_20: 
	undefined_21: 
	BEVOLLM3_NAME: 
	BEVOLLM3_VORNAME: 
	BEVOLLM3_GEBURTSDATUM: 
	BEVOLLM3_STRASSE: 
	BEVOLLM3_STRASSE_NR: 
	BEVOLLM3_PLZ: 
	BEVOLLM3_ORT: 
	BEVOLLM3_LAND: 
	CB_BEVOLLM3_NATIONALITAET_CH: Off
	undefined_22: 
	BEVOLLM3_NATIONALITAET: 
	BEVOLLM3_KUNDENBEZIEHUNG: 
	BEVOLLM3_UNTERSCHRIFTSFELD: 
	109x1: Off
	undefined_23: 
	undefined_24: 
	VOLLMACHT_LOESCHEN_NAME1: 
	VOLLMACHT_LOESCHEN_VORNAME1: 
	VOLLMACHT_LOESCHEN_GEBURTSDATUM1: 
	VOLLMACHT_LOESCHEN_NAME2: 
	VOLLMACHT_LOESCHEN_VORNAME2: 
	VOLLMACHT_LOESCHEN_GEBURTSDATUM2: 
	UNTERSCHRIFT_UNTERSCHRIFTSFELD1: 
	UNTERSCHRIFT_NAME_KUNDE1: 
	UNTERSCHRIFT_VORNAME_KUNDE1: 
	UNTERSCHRIFT_ORT_KUNDE2: 
	UNTERSCHRIFT_DATUM_KUNDE2: 
	UNTERSCHRIFT_UNTERSCHRIFTSFELD2: 
	UNTERSCHRIFT_NAME_KUNDE2: 
	UNTERSCHRIFT_VORNAME_KUNDE2: 
	KUNDE_GEBURTSDATUM: 
	KUNDE_NATIONALITAET: 
	KUNDE_STRASSE_NUMMER: 
	KUNDE_UNTERSCHRIFT_ORT1: 
	KUNDE_UNTERSCHRIFT_LAND1: 
	KUNDE_UNTERSCHRIFT_DATUM1: 
	KUNDE_NUMMER: 
	KUNDE_NATIONALITAET_ANDERE: 
	KUNDE_AUFENTHALTSBEWILLIGUNG: 
	KUNDE_TELEFON_PRIVAT: 
	KUNDE_TELEFON_GESCHAEFT: 
	KUNDE_EMAIL: 
	KUNDE_BERUF: 
	KUNDE_ARBEITGEBER: 
	UNTERSCHRIFT_ORT_KUNDE: 
	CB_KUNDE_NATIONALITAET_CH: Off
	PARTNER_NATIONALITAET: 
	PARTNER_GEBURTSDATUM: 
	PARTNER_STRASSE_NUMMER: 
	PARTNER_NATIONALITAET_ANDERE: 
	UNTERSCHRIFT_DATUM_KUNDE: 
	TIN_DE1: 
	TIN_IT1: 
	TIN_FR1: 
	TIN_USA1: 
	OTHER_COUNTRY11: 
	TIN_OTHER11: 
	OTHER_COUNTRY21: 
	TIN_OTHER21: 
	OTHER_COUNTRY31: 
	TIN_OTHER31: 
	CB_CH1: Off
	CB_DE1: Off
	CB_IT1: Off
	CB_FR11: Off
	CB_USA1: Off
	CB_OTHER1: Off
	CB_OTHER21: Off
	CB_OTHER31: Off
	BEVOLLM2_NAME1: 
	BEVOLLM2_VORNAME1: 
	BEVOLLM2_GEBURTSDATUM1: 
	BEVOLLM2_STRASSE1: 
	BEVOLLM2_STRASSE_NR1: 
	BEVOLLM2_PLZ1: 
	1: 
	Land2: 
	undefined_171: 
	BEVOLLM2_NATIONALITAET1: 
	BEVOLLM2_KUNDENBEZIEHUNG1: 


